
Jährgang 24                                                              Donnerstag, den 21. Juni l990 Nu­er 25

Juni . Zeit der Ro§en
Die Rose,  welche  hier dein  äußres Auge

sieht'

die hat wn Ewigkeit in Gott also geblüht.

­ Anselus  Silesius  ­

*

Daß  die  Rosp  dir z:iun Beispiel werde!

Some, Tiau und süßen Wind vom Osten,

allen  Glariz und alles  Glück der ETde

wey}  sie frei urid. unbesorgt zu kosten.

Des Propheten Wleisheit brauchi sie nichi:

DeTin sie lebt ja so, wie jener spricht.

­ Aus dem Persisclwn ­

*

0  wieviel mehr die  Schönheit  schön  er­
scheint

durch jenen süßen Schmuck, den Wen ihr
webt!

Hold  sieht  die  Rose  au£, `doch  holder

rn£in'

rnart jenen si|ßen Duft, der in ihr lebi.

­ Willim Shakespeare ­

*

Die Ros  ist ohri Warm,  sie  blühet, weil
sie  bluhet;

Sie acht nicht ihrer selbsi, ftast nicht. ob

rrum sie siehet.

­ Angelus  SilesiiLs  ­

*

Der Rose süßer Dufi  genügt,

man brauchi sie nicht zu brechen.
Uiul wer sich mit dem Duft besnügt,

den wird  ihr Dom nicht siechen.

~ Friedricl. von  Bodenstedt ­

*

Das  Unwrgängliche,
es  ist das  ewise  Gesetz,

wonach die Ros`  und Lilie blüht.

­ Joham Wolf:gang von  GCNzihe ­
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Sprechstunden der Gemeindeverwa)tung
Montag bis Freitag   ..................   8.30 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige Mittwoch   ............ 18.30 bis 20.00 Uhr

Spre€hstunden jm OT nngobert6hauBen
Jeden Mittwoch von   ................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl Ludolph im Feuerwehrgerätehaus
Sprechstunden ab.

Sprech6tunden im OT Elfershausen
jeden Dienstag von   .................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hä]t der Ortsvorsteher Karl Härbusch in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.

Sprechstunden im OT Ogtheim
jeden Freitag von  .................... 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Rejsek in seiner Wohnung Sprechstun­
den ab.

Sprechstunden im OT Mosheim
jeden Montag von   ................... 19.00 bis 20.00 Uhr
häl€ der Ortsvorsbeher Hans­Jörg Keudel in seiner Wohnung
Sprechstunden ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT Beiseförth
jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr hält der Ortsvorsteher
Walter  Fischer  Sprechstunden  ab  im  Gemeindehaus,  Müh­
lenstr. 2

Sprechstunden im OT Sipperhaußen
jeden Montag von    ...........,......  19.30 bis 20.30 Uhr
hält  der  Ortsvorgteher  Herberi  Moog  in  seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.

Gas...........

Wasser.........

Strom  .  ®  ........

Bürgermeis€eramt

Ala­plan
Ortsbrandmeister:
August Becker, 3 509 Malsfeld­Mosheiin
Felsberger Str. 10,Tel ....,...........

Stellvertreter:

1655 od. 0551/9091
üb.521 od.524
.  . 05681/4019

. 06661/50027

. 05662/3670

Willi Scholl, 3509 Malsfeld­Elfershausen
Haupbsbr.  49, Tel .......................... 05661/50126

Malsfeld
Wehrf. Amin E gerer,M alsfeld­B eiseförth
Finkenweg 24 .......................

St,ellv. Friedel Paul, Kirchstr. 24  .......

Beiseförth
Wehrf.Oskar Hofmann, Am Stück 9  ....
Stellv.Gerhard Kaggner, Gärtengtr.i ....

.  . 05664/8670

. 05661/61048

.  . 05664/8202

.  . 05664/7022

DagobertshauBen
Wehrf.Karl Ludolph,Höhenstr.6  .............. 05661/3979
Stellv.Waldemar Ellenberger, Malsfelder Str. 11  . 05661/6824

0stheim
wehrf.Günter Röse, Steingagse 6   ............. 9§9el{9995 t  `\
Stellv.Wilfried Möller, Am Spielplatz 1 ......... 05661/8198

IHenstütunden der GemeindekasBe
Montag bis Freitag von .........

Gemeindebüderei
Buchausgabe donnerstags von . . .

Schdterstunden Postamt Malsfeld
Montag bis Freitag von .........
und von  ....................  '  .

Sonnabend von ................

8.30 bis 12.00 Uhr

.17.00 bis 19.00 Uhr

8.30 bis 10.30 Uhr
15.15 bis 17.00 Uhr
8.30 bis 11.00 Uhr

An Sonn­ und Feiertagen ist der Schalter beim Postamt Mals­
feldgeschlosgen.NächgtespogtambmitsonntagsdienstinMel­
sungen, Schalterstunde von  ...,.....,..   9.00 bis 10.00 Uhr

Postmt Beiseförth
Montag . Freitag von    ................ 10.15 bis 11.30 Uhr
und von  ............................ 15.15  bis  16.45  Uhr

Samstag von  ........................ 10.15bis 12.00 Uhr
Kasten]earung somtags nur an der Poststelle.

Postmt Mosheim
Montag bis Freitag von . . .
und von  ................

Samstag von ............

Notrufe
Notruf.................

Polizei Melsungen ........
DRK Melsungen .........

ErBte Hilf®
Melsungen..............

Kranken€ransporb.......
Krankenhaus...........
Polizei.................

Überfall,Verkehrsunfall . . .

Feuer..................

Feuerwehr örtlich   ........
Rettungsdienst, Erste Hilfe
Sl.ÄniT`mAionq+.a.

8.00bis   9.00Ulu
15.45 bis 17.00 Uhr
8.00bis   9.45 Uhr

.  .110

. 8031

. 2900

05661
. 2900
.770
. 8031

.110

.  .112

. 2900

Mosheim
Wehrf.Fritz Botte, Am Berg 16  ............... 06662/1284
Steuv. Wemer Marx, Falkenberger Weg 6  ...... 05662/3475

ElfershauBen
Wehrf. Wiui Scholl, Hauptstr. 49 ............. 06661/50126
Stellv. Gerd Vitt, Hauptgtr. 67   ............... 06661/2417

Sipperhausen
Wehrf.Uwe Clobes, Dickersh.Str. 4  ............. 05686/327
Stellv.Christian Hcx3ke, Dickersh.Str. 3   ......... 05685/316

Öffnungszeiten
der Erdau6hubdeponie in Sipperhausen:
Samsbag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,jedoch nu nach telefoni­
scher Ve,­einbarung mit Herm Konrad Kirchhoff, Malsfeld­
Sipperhausen,
....................................... Tel.05685/665

Die Gemeindeschwester Christina
ist  unter  Tel.05661/.6660  zu  erreichen.  Anschrift:Christina  \Li
Kühn, 3509 Malsfeld, Kirchstr. 4

Kranltonb®fördorung
= #:#.ÄUsfs:rnzt±juc£ehAs:#jsuno =              oFt56U6f=

Funk­Taxi  Rudolph      =Z%derAkazienvmg30,8508Melsungen

BÜRGERZEITUNG
Wcx3henblabt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der K ommun alverw altung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchen€lich.

geeiaeur98:P.e:'8?iuocs¥fua.cYeLr|¥3:,V3e5r£8gF+itDzrar:kTLe.i:%itsc:mKmGe'ix::
0 56 22 / 806 ­0, Telef" 806 ­18. Geschäftsführer Erich Meiers. Ver­
antwort;lich für den amtlichen Teil der Bürgermeister. Vermtwort;­
lich für den auJkram€lichen Tei l Mar]iese Meier9. Verantwortlich für
den  Anzeigenteil  Wemer  Stracke.  Vierteljährlicher  Bezugsprei8:
DM 8,10 ­nur im Abonnement zu beziehon. Im Bedarfgfall Einzel­
stücke durch den Verlag zum Preis von DM 0,70 + Versandkosten.

:|?:eAmne::i.¥%veesrcöLfi:ggt|iähi:n£enng:::nFäe.T:obr:ilz:Z:rg|'ttiegne|nngzeeri:
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt
oderandererEreignissekannnurErsatzdesBetragesfüreinEinzel­
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche insbesonde­
re aus Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Jagdgenossenschaft Malsfeld

Einladung
Die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Mals­
feld, lädt der Vorgtand zum gemütnchen Beisammensein am
Samstag, dem 30. Juni 1990 riecht herzlich oin.

"effpunkt: 30. Jmi 1990
Sp orth äuschen M alsfeld
Eintreffen 19.30 Uhr

Teller und Eßbesteck bitte mi€bringen.
Wir bi€ten um Pünktlichkeit, da wir gemeinsam Lim 20.00 Uhr
Essen wollen.

Anmeldung bei Heinrich Schirmer, Kirchstraße 16, 3509 Mals­
feld, Tel. 06661/2324.

Meldeschluß: 27. Juni 1990

Einladung
an alle Einwohner­ und Einwohnerinnen
der Gemeinde Malsfeld

.,:

Amkommendensamgtag,dem23.Junil990,sollumll.00Uhr
ineinerFeierstundedasneueverwaltungs­u.Versorgungszen­
trum im OT. Malsfeld der Öffentüchkeit vorgestellt werden.

Zu dieser Verangtaltung, die auf dem Hof des o. g. Gebäudes ­
bei hoffentlich gubem Wetber ­ sbattfinden soU, laden wir Sie
recht herzüch ein.

Die Feiers€unde wird von den Männerchören Unterschönau
und Malsfeld sowie dem Musikzug des TSV Malsfeld und der
BlaskapenedesBetriebes»GrünesHerz,Unterschönau«musi­
kalisch umrahmt werden.

ZurversorgungwerdenwireinenlmbißundGetränkezuvolks.
tümlichen Preisen bereithalten.

Im Anschluß an die offiziene Feierstunde, können die neugt>
schaffenen Einrichtungen besichtigt werden.

\    ,:.   Wir hoffen sehr, daß wir viele interesgierte Bürger unserer gt>

r`,samtenGemeindezudieserVeranstaltungbegrüßenkönnen.

Partnerschaftsfeier
mit der Gemeinde Unterschönau/Thüringen

Nachdem von den Gemeindevertretungen h Malsfeld und in
Unterschönau eine Gemeindepartnerschaft beschlossen wur­
de, soll in einer Feiersbunde am Samstag, d. 23. Juni 1990, um
14.00  Uhr  die Unterzeichnung der Partnerschaftgurkunden
von den Bürgermeistem Stöhr, Malgfeld und Höchenberger,
Unterschönau, erfolgen.

DieseFeierstundebeginnbimAnschlußandieEröffnungsfeier­
1ichkeiten des Versorgungs­ und Verwa]tungszentrums und
wird ebenfalls von heimischen und Unterschönauer Gesangs.
und Musikgruppen umrahmt.

Neben  den  Gemeindeveftretem  von  Unterschönau  werden
auch die Parlamentsmitglieder der Partnergemeinde Moyaux,
Frankreich,   sowie  eine  Abordnung  der  Patenkompanie  4.
Pz.Btl. 64 aus Hess. Lichtenau.anwegend sein..

Um die Verbundeheit niit den beiden Partnergemeinden sowie
derBundeswehräußerlichdarzusteuen,werdenallevereineder
Großgemeinde Malsfeld gebeten, aug Anlaß dieser Feierstun­
de, eine Fahnenabordnung zu steuen.

Unmittelbar iin Anschluß an die Feierüchkeiten bitten wir aue� Miiq;L.   'T`an7.  nriar T.aionqniotmnnnon  qnweit:  .qiQ {ntnTm.qqiQh,

Dabei haben wir absichbüch an kein begondere9 Programm ge­
dacht,sondemwürdenunsvielmehrfi.euen,wennwirinzwang.
loser, Folge D arbietungen in der v.g. Form erleben können.

¥#£#e£nauL:tv£norgäi;e:,E#eriufge[:eeint:¥eä±fkfegh¥£:*i:
schen Na€hmittag verbringen dürfen.

Die Veranstaltung soll spätestens um 18.00 Uhr beendet sein.

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malgfeld

gez. Sböhr, Bürgermeister

SchadBtoffgammlung

Wir weisen darauf hin, daß die nächste Schadgtoffsammlung
amMonbag,2.Julil990,inderzoitvonl6.00­19.00Uhrimcyl`
Malsfeld duchgoführt wird.
Ort der Sammelstelle:
Mdsfeld, Effershäuser Straße 4,
Hof des Dorigemeinschaf€shauses
Malsfeld, 07.06.1990
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeisber

Sprechtage
der Landesversicherungsanstalt
Heseen im Monat Juli 1990

DienächgtensprechtagoderLandegversicherungsangtalbHes­
sm finden in
Borken
Fbthaus,
am Dienstag, dem 10.7.1990,
FelBberg
Rathaus,
am Disnstag, dem 27.7.1990,

jeweils von 8.30 ­12.00 Uhr und in
Homberg (Efze)
Ludwig­Mohr­Straße 29 ­ joden Montag und Freitag,
von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.
Zur persönlichen und individueuen Auskunftserteil`mg ist die
Vorlage der Versicherungsunterlagen,  eines  ldentitätsnach­
weises und ggfs. einer Vollmacht erforderlich. Koston entste­
hen den Augkunftssuchenden nicht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 23., 24. Juni 1990 ist
Herr Bürger, Malsfeld­Beiseförth,
Finkenweg 10, Tel. 05664/8200

sowie

Herr Dr. Herzberger, Felsberg­Neuenbrun91ar
Tel. 05662/3770
diengtberei€.

Am mttwoch, 27. Juri 1990 iBt
Herr Zeki, Malsfeld, Schulgtraße 7,
Tel. 05661/2252

sowie
Herr Dr. Herzberger, Felsberg­Ncüenbrunslar
Tel. 05662/3770
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 23./24. Juni 1990 iBt
ZA Eichenhofer, Spangenberg,
Hoinrich­Bender­Str. 2, Tol. 06663/233 od. 6386
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65.000,i DM  PsiGewinne im Juni
Große Gewinne für die PS­Los­Sparer der Kreissparkasse

Wieder  ein  10,000,­DM­PS­Gewinn.  Spar­
kassenberater   Hubert   Heckmann   gratu­
liert  hier  der  glücklichen  Gewinn®rin  der
Mai­Auslosung,   Frau   Anni   Sommer  aus
Ftöhrenfurth, zu ihrem 10.000,­DM­Gewinn.

ApothekendienBt

Am woK:henende, 23., 24. Juni l990   .
ist die
Aesculap­Apotheke, Melsuggn, Bahnhofstr. 17,
Tel. 06661/6028
diens€bereit.

Tfer`ärztlich er Bereits chaftßdien Bt

Ari Wochenende, 23., 24. Juni 1990 ist

#AaDpe:bpa£dwe:tstrFe3L,9F:¥ä€:ägE2gLn,
dienstbereit.

Z:F=7Ä£tbAucrktägam,msfe]d.os€he£m,Bmchweg4
geb. am 22.06.1911

Zum 86. Ge'burtstag
Herrn Karl Kiebug, Malsfeld­Beiseför€h, Grüne Str. 18
geb. am 23.06.1904

Zum 81. Geburtstag
Herm Hermann Dobslaw, Mdsfeld, Kirchstr. 2
geb. am 23.06.1909

Z=u7E5ksTJ::hTä?igdhüd€,Mdsfeid­Beistfärih,A­iweg6
geb. am 23.06.1915

Zu 75. Geburtstag
Frau Anna Hofmann, Malsfeld­Dagobertshausen,
Unterecke9,

lm Juni wurden  b®i der Auslosung für die
P S­Los­S pare r        de r        Kre i ss p arkass e
Schwalm­Eder 65.000,­DM ausgeschüttet.
Bei der Übergabe der Gewinnschecks wie­
sen    die    Vertr®t®r    der    Kr®issparkass®
Schwalm­Eder   auf   die   guten    Gewinn­
Chancen   hin.   So   wurden   in   der  Juni­
Auslosung  zwei  Gewinne  je  10.000,­  DM

tuei?*:if®?gi£n#,].g#,JeDnti::nsgs?c#aüut;
kleine B®\träg® von  100,­DM, 50,­DM,  10,­
DM  und 5,­  DM.

Wer mitmachen möchte, kauft sich oinfach
ejn    Los   für    10,­   DM    bei   s®inem        ­
Finanzberater.  Davon  werden  8,­  DM  ge­
spart (im Jahr 96,­DM) und 2,­DM sind der
Einsatz für's Glück..

Spielen, spar®n und gewinnen Sie mit.

± Kreisspqrkqsse S.dwalm­Eder
Ein Unternehmen der iFinanzgruppe Hessen

Ev. Erichengemeinde

mLSFELD
Sonntag, 24.6.
10.30 Uhr   Gobtegdienst
10.30 Uhr   Kindorgo€tegdienst

Montag, 25.6.
17.30 Uhr   JungenjungBchar
19.30 Uhr   Posaunenchor
"enstag, 26.6.
19.30 Uhr   Jugendlnois
Mittwoch, 27.6.
20.00 Uhr   Kirchenchor
Domerstag, 28.6.
15.00 Uhr   Kindorstunde
16.00 Uhr   Mädchenj`mgschap

BEISEFÖRTH
Sonntag, 24.6.
9.15 Uhr   Gottesdionst

10.30 Uhr   Kindorgottesdienst
"enstag, 26.6.
20.00 Uhr   Bibelgesprächskreis
Mittwcx:h, 27.6.
16.00 tJhr   Jmggdhap
Frdtag, 29J;.
14.30 Uhr   Kinderstunde l
15.30 Uhr   Kindorst`mde ll

MOSHEIM
24.6.      10.00 Uhr   GoStesdienst

10.30 Uhr   Kindergottesdi®nst
26.6.      17.00Uhr   Jme[`schar



Wußten Sie was
Schan=e alles bi®t®t?

TV. und Vidooo®iüe, Camom®, HiFLAnboen, ®in umtmof®iche® Zu.

behörpnogmmm und n&iörlich den kompletlen S.Mce ­da® dlo® und
noch melir tlnd®n Si® b®l Schmz®. Und `mnn Sle  !hr tioone® Fbm.
»hproqrmm oestalten möchten, »gt ei" S&tillbm^ntenne \on
Schmz® tör txr.l®n  Emphnoo  N®hm.n Si® u"i b®im V\brta
Wir liin  ih.hr f[­ir .ei.I

z.B.
Saba
VM 6945 CCD
VHS­C Videomovie
komplett
mit Zub®hör

lGßE I

fE3Eäbff
Am Hasp.fpl.tz . 3SOS M®Istmg.n

T.bfon(05e81)50191
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i.Die J ahreszeiten«

v. J. Haydn in der Melsunger Stadtkirche

Die im Jshre 1946 von Walter Edaling g®grün.dete Melsungu
Musiksntengilde hst gicF w_eit ü_beT qie Grepzep. iip?Sr Hei­`

#tsd?cahdiFH:=ggufirjk¥rid£jEgJsahiäfi:JffdgaB¥jt#täLg#ftT:g
ds%nJmEomwile£#bB£#s%::jff::::EäF_gc#h#€#::R3ff::

aiorwerkenausdenveT5chledastenMusikepa3baerarbeltot
und aufgeführt worden.
Der  ssit  1986  unter  der  ljeitung von  Klaus  THescpn3gnp­
Bergmann stehende Choi virdjm .R.pSpcm d_e_r .§00 Jshi­FeiT
der­StsdtMelsungsnunddesdiesjährigen»Kultur_sqpig±_eTs.in
Nordhesse]a«am5amstsg,dem2S.Junil990,uml_7.80IFird88

%£tr:u]mg5„]D#d#d%zä:te##k%cm]%qp#eE#gsrsuMtM#=
tengilde auf der damallgen Freilichtbühne am lhdmberg zu
Gehör gebracht.
Neben der »Schöptiing« zählt e9, ±s Alterswp±k um 180_0 kopi.p#
geht.
DieDarstelliingdeTvieiAbschnltteqesJskie?gepcpieh.thieT
aufsohrvielläl£igeArt.Malendeunddramsitischechchesterbei­

le, anmutigs und g®waltige Cmöm wiechseln stcb sb mit Heng
schönen Soloputien. Nstumreigniss® und memschliüo Bege\
benheiten im Wechsel der Jahieszdten waden entweder idyl­
lisch oder, wenn es dle Sibustiain er£drdert, aiuch necht derb wi&
dergegeben. Vom Humor Joseph Haydns spprägt diirchziehen
lieitereTcmmalsreiendleKomposibion.Derwfntegslssimbüd
tür das nshende IA9bensende der Mmgchea lenkt dm Bliclc dBS
Betrschters schließlich in dle liimmlischen Regionen deT gläu­
b#ee%]#:t#EMr#£jku%gtä]näEeM%:dE8#VAdkufd#smgbEwff£

tegEdelingdiechorsätze.DiesolopsrtiaweTdengostaltotvon
Kerstin Gzmninger (Soprsn), WdHgsng Schmidt Uena) iind
Hans­Joachim   Pcmchcu   a38ß).   Es   qpiolt   dEB   GÖctinga
Symphoni&Ch.chester    uLnter    der    IAitung    vm    Klsus
Ttieschmann­Bergmann.

9ßad öafy2m . .
. . .für erwiesene Auf}merksamkeiten zu
ihrem Ehientag mit einer Fsmilien­

Anzelge jn der BÜTgerzejtung!

Unser aktueller Tip:
Jubiläumssonderprägung

800 Jahre Stadt Melsungen.

Ein passendes Geschenk

fiir jede Gelegenheit.

Sprechen Sie bitte mit
lhrem Finanzberater

± Krefssparkqsse Schwalm­Eder
Ein Unternehmen der i­Finanzgruppe Hessen



Sodöne md erle®nj§rejche Jubjläüm§tage.'

In diesei'n Jahr fieiem wir rrit stolzw Freude »800 Jahre  Stadt Melsungen« imd

kömen an den Jubtiäwnstagen viele Frewnde unserer Stadt begrüßen.

IndenwrgangemnsJah;rh:imdertenhabensichvielfiältigeu]ulbederiendeEntwickhmgen

imd Vlertinderimgen vollzogen. Die Me"5chen dieser historischen Stadt erlebten Krieg imd

Frieden, Armut umd Wohlstand, Zeiten des Leides und der Freude. Melsungen ist vor grö­

ßeren kriegerischen Zerstörmgen verschont geblieben. Doch i:m!rier wieder gab es Schä­

den imd Rückschläge, und die Bürger dieser Stadt haben mit zjähem Fleiß und besonderem

Gemeinschaf tssim stets . Schwierigkeiten überwunden imd {hre Stadt stämdig f iortentwickelt.

In der hbendigen Erinnerung vieler simd die gm!ßen V{erändermgen der htzSen !ahrzehme.\

Melsmgen zeigt sich heute als modernes Gemein:wesen, das sich seher s€olzen Ve( rgangen­

heit bewiißt ist, gleichzieitig aber den Anfiordermgen unserer Zeit gerecht wird imd ftr eine

hoffiuingswlle Zukim:f t  gerüstet erscheimt.

Melsungen ist voller l.eben imd abwechslungsreicher GegensäSze:

Beschauäch imd doch vo[l  geschäftiger Urwuhe imd Betriebsconkeit, idyTlisch md doch

iberwiegend im nüchternen Gewand unserer Zeti,  gute Thadtiion wahrend ­ aber Tnoder­

ru3n. Entricklungen imd Ansprüchen aufgeschlossen.

Mögen die Jubilä:u]'nsvem"taltimgen die Vierbimdenheit der Bürge r unserer StadS un;terein­

a,,lderfiestigen.SiesollenäberauchZeugrisablegenvonunsereneTfiolgreichenBemü]­­

gen um Werbindungen iber die Grenzen hlnweg.  Und so begrüße ich besonders herzlich

Dölegationen aus urMeren Partnerstädten Drem , Eveshm und Tibdi. In diesen Tiagen sol­

len aber darüber hinaus  auch imsere fteundscha:ftlichen Bezieh:umgen mü  Bad Lieben­

steinlDDR wiid Koudougou/Burkina Faso besiegelt wenden.  Bei diesen Vlerbindungen mit

ebier amderen Stadt in Deutschland imd eimr Stadt der Dritten Welt Werden sich naturge­

mäß zusätzlich andere ln}uilte entwickeln. Sicher körmen wir hier auch H{1fien verschiede­

ner Art geben. Mit allen msemn Partnem und Freunden sollten die bewährten imd vielfiäl­

tigen  Kontakte vor allem auf persönlicher und fianriliärer,  aff schulischer und Vlereins­

Ebene  gepflegt werden.

ALllen Bürgern md Gästen wü"che ich schöne und erlebnisreiche Jub{1äLqnstage, ctn di.e

sie sich .auch später noch gern erinmrn mögen.

Dr.  Ehrhari ALppell
Bürgermeister
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Festprogramm:

Freitag, 22. Juni 1990

16.00 Uhr ­StadthaHS
Fe£talti mit dem Kamme€orchoster und dst Bläs)Brgmppo dst
Geschwister­Schon­Scbule,   Verlefhung  de¢   »F*a£bemvom­
Stein­Plakette«,   Fostvortra8:   Ob"tidimdiroktcu  Jür;g®:n
Schmidt

20.00 Uhr ­ Festzelt
Rcnkkonzett  mit  »City­Bsuad«  (DDR)  iind  »Rotb®  Ka:ah«
(BRD), Eintritt: 5,­DM

Samstag, 23. Juni 1990

8.00 bis 16.00 Uhr ­Hundeplatz, Sälzerweg
IAiBtungswettlflmpte tüt Deutsdbe Sd&tehundo

10.00 bi8 20.00 Uhr ­Msuktplatz
Mittehl berllcher Msulti
Arbeit und Spiel, Tanz und Musik im SCH des 12. Jahrhiinderts
gestaltet von dsr Gmppe »Chdvaricum«, Eintritt: 8,~ DM
10.00 bfs 18.00 Uhr ­Frsundschaltsinsal
FUßbalL­KlehEeld.TumieTfi}rFheize±t­u.Juseuidmeinnschsften

11.15 ­Pfarrscheuno Vordereg Eisitid 2
®     AusstellungBeTÜEtnung

)iDie stadt Melsungen vom Mittelaltq zur Gegsnwsrt.

17.30 Uhr ­Stadticirchs
Konzert i>JahreBzeiten.. von H s\ydn , Musiksuibensüde Mdaim­
gen. Eintritt: 20,~/15,­/10,­/6,~ DM
20.00 Uhr ­ Festzelt T&nz mit der »Martin­KüsterBaind«

20.00 Uhr ­ Maiktplatz Aktiongbilhne
Tanz. iind MusfkJ±ds de5 ME[C

Für Fehler aus telefonischer Übermiftlung übernimmt
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...und    deshalb    geht   er   nur   zum    F{eifen

Zimmerma.nn.   lch   begleite   lhn   gerne,   weil

der Reifenmann immer so viel Verständnis für

mich hat.

Unser   umfangreiches   Serviceangebot   rund

um's Rad:

� elektronisches Wuchten am Fahrzeug

� Alurad­Beratung und Verkauf

� Auswahl an Motorradreifen

� Einlagerung von Kundenrädern­­E5i­
kleber®
U*8U*KriT"ssr*

Sonntag, 24. Juni 1990

8.00 bis 15.00 Uhr ­Ilundeplatz Sälzerweg
IAiEitungBwettkümpte tür DeutBde Schüerhunde

9.00 U:br ­ Freundschattsinsel
FUßbsll.BezirkBmeisterBdslt der D+ugend

9.00 bis 16.00 Uhr Waldstadion / Stsdtsporthallo
KindertumEest des TumgsueB Fulda­Edet

10.00 Uhr ­Ksth. Kircbe
FeetgotbeBdlmLit

10.10 Ühr ­ Ev. Steidtkfrche
Gottesdl"t
11.00 bls |8.00 Uhr ­Maritplatz
MitteldtetHchet M&rltt
Arbeit und Spiel, Tsnz und Musik im Stil des 12. Jahrhunderts
gestsltet vcm dar Gruppe »Cmdvaricum«. Efntritt: 8,­ DM
11.00 tJhr ­Festzelt
FtühEioboppa mit Fteiblu

18.00 bis 21.00 Uhr ­Sbadtporthalls
HallenbandballaLilele;Dsmen:SGO9Kirchhof­Bsyorliwerku­
sen. HerTen: MT 1861 ­ Vc"ärts Ftanktiirtloder.
Eintritt: 12,­18,­DM

20.00 Uhr ­ Fsstzelt
Tanz mit der wvfta­Nov8­Tsnzbsnd«

Montag, 25. .Juni 1990

20.00 Ühr ­ Msi.ktplatz Aktionsbühne
MUBikiindunterbdtungmitden»müllwaldMusiksnten«,da
Jsuzz­Dsnce­Gruppe  des  Jugendtretts  un  deq  Jszz­Dsncer­
Gruppo der GeschnTisteir­SchoH.Sdule Melsungm
20.00 Uhr ­ Luthorhaus Kasgelsr Straß0 66
Tlie&temuttllhrung»AndormuvonMaxFfischgsqpieltvmdeT
evangelischen Jugend Mdsungen.
Eintrltt: Erwachseno 6,~ DMISchüleT 4,­DM.

Der neue Autotarif ­
da stimmen
Serv.ioe und Preis

.                    _          ,                       ____,____      _           ``

Wir haben
mit spitzem Bleistift gerechnet . . .

Deshalb

�   ist unsere  Haftpflichtversicherung so  preisgünstig

�   ist die  Kaskoversicherung  bei  uns jetzt sogar bis zu  10%  billiger

�   zahlen  Sie  bei  besonders  langer  Schadenfreiheit  nur®noch  35°/o  Beitrag

Jürg®n  Wioq®m
LI.uptvortmtung
Ro..notr. 2

3508  H®l.ung®n
T®t.  Büio  O§%1A2®3
T.I. priv.t oe¢ol/6oo2®
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Dienstag, 26. Juni 1990

.14.30 Uhr ­Rollschuhbshn Am Sand
Klnderoilfion: Fahmdtumf otlst&dtmeisterBdatt
14.30 tJhr ­Kirchplatz
Kindeu81Etion:»Wirb&uenuneer®Stedt..BaueinaBudenstEidt

18.00 bis 20.00 Uhr ­Mau.ktplatz Aktionsbühns
MUBfk und UntemdtuLng
18.00 ­19.80 Uhr Hessi5bhß und Deutsche Vdlkstänze mit dcT
»Tlachtengruppe  Heßlar«,  der TsnzgTuppe  dcur Be[:umtaleT
Werkstätten und da »Scbwälme€ Ttachtensmppio., SeiBert8­
J)ausazl

19.30 ­ 22.00 Uhr intemsticmde Fdklorwasnstaltimg dos
Ausländerboirates mit einer türkischm, eina i€8limischm, ei­
neu psnischen und einu jugoslairischcm Gruppe
20.00 Uhi ­ Schloßhof
Mueiilt­ iind üodersbead
Mi cwirkcuide: Melsungsr Schülstkapeue, Sin8®ndo B artmwet­
zer, Volkschor Güngterode, MGV Kirchhot, Brauns Männm
chcm,GemischterChorKiichhof,Tum­undSportveTeinAdds­

%aiuch='G#££Eodde'JäEEvd####gunR#EEh:DGe#u##ho­
ter ChaT SchwanzenbeTg, FTSV Kdhrmb&cb, MGV Comca:dfs
üodert afti Melsmgm
20.00 Uhr ­ Fostzelt
MUBik tüt »iung imd sltti

22.00 Uhr ­ Hagpelplatz
E:ommunalee Ftdluttldno »Jengeits von Edm«

Mittwoch, 27. Juni 1990

14.30 Ulm ­ Fsstzslt
Altenmchmlttsg der über sojährigen Bürgu dcT Stsdt Mel­
Suzzgtm

14.30 tJbr ­Mau.ktplstz
Kindemlti±on »P uppeabühne#t

14.30 tJbp ­Kirchplatz
KfnderslEtion:»Witbauenunserestadt«BsueincTBudmstadt
18.30 Ühr ­Stadt,sporthalle
TumGala der MelBungei Tumgemeinde u.8. mit Deiitschen
und  Hessischen .Meistem  im  Kunsttiimen  und  Rhönrad­
Fahren sowie einef Jugsnd­AusT\rahlriege der DDR und oinBr
Gruppe tür » Rhytlimische Sportgymnastfl£ «. Eintrit€: Vorver­
kauI 6,­DM, Abendkasse: 8,­DM. KindeT bis 14 Jaihro treie¢
Eintritt.
20.00 Uhr ­ Marktpla€z Aktionsbühne
Konzert der »2. Panzer.gienadierdlvidm.i unter Ißitung vcm
Hauptmann Wsltq Ratzek
20.00 Uhr ­ Festzelt
VolketumBsb"d  u.8.  mit den Egei.länder Mustkanten  und
'Tmcht_engruppsn,  der Tanz­ und Musikgruppe Brotterode,

de_m  qesangp4uo_ »Geschrister  Bier«,  MolsungBn  und  den
» Ins®lsbergMusikanten«. Iieitung: Rudolf Kietne¢

22.00 Uhr ­ Haspslplatz
Kommundoe Freüuttldno »Skin Doep«

We.rbm brinql Eriolq!

Büro­  und

Heimcomputer

lhr zuverlässiger Partner für:
*  mod®rne  EDV­Anlao®n

�  Soft`Atar® tür G®w®rb®b®tri®bo

+  Finanzbuchhaltung
+  Lohn  und G®halt
+  Auftragsb®arbeitung
+  Lager und Fakturierung
+  TextvGH­gb®itung

�  T®lefaLxgeräte incl. Wartung

�  Autot®lefon,  8chnurlose T®l®fon®

�  F]®paraturserice oin

eig®ner Werkstatt

�  EDvi5chulungen  in uns®r®m

n®u®n Ausbildungsraum

35°8Mf®f.U#95%nötE7]£ont5Uormstr.4

Fax: 0 56 61  / 5 08 50

Thüringer Musikalftä±en        'U

Im Rahmen der sOO.Jaihrftier deT St6\dt Md8'ungm vom 22.06.
bis 02.07.1990 wstden eine Reihe von Künst]an sus dcm Thü­
ringBr Rsum in Mel9ungan gsstie€ea.

Den Anfang macht dle Gmppe »Amlog. aus Neubnim. S_ie
wirdamssmstsg,dem30.06.1990voqi20.00tJbrbb24._OQühr
aufduAktionsbühnoamMarktplstztürstimmimgundunter­
haltug scu.8m.

g##g8erbreTgm¥EdF8Shto%#'a#n#N#LfpnTrit£gu£fiTD%=
Band wiid allen Besuchem und TsinzlustigFm gewdtig oinhei­
Zen.

Beroits bekannt voa oinom Auftritt im März dios®s Jehrog b&
schließan   dle  »ErturtG¢  Stsdtmusiksnten«,  eh   lo­Mann­
Ch+chester,amMontag,dem02.07.1990di®Jubüäumsttioqüch­
keiten. Von 16.00 Ühr bis 18.80 Uhr als Dämmenschqppen­
Veu.8nstslt:ungtürslleBevölkeTungstmBiEwg,BdeggchafkmdeT
Firmm, Vabände iind Btiötdesi.

Klassiscbe Oldieg, Von£smusik und vomstümliche Mugik sfnd
festerBestsindtsildegmusikailischenRepetioines.Abl9.30Übr
schließtsicheinoTE\nzvcu.euistaltungeui.Auchhle€werdendi®
»Erfiirte€Stad€musikanten«inbestorBosstzungsntr®teniind
­.hna nr.­­o..1ro\..Q^ha `7:alaa­.+­.alr­`.+ ­r^­ ­\1iom  h®­. n`­n­m­­®­.lt. ..n^
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DIE  IIEUE

fAmRADWELT

(ITY­CRUISER,   die   Neu­

®ntwicklung  von  KeHor m

höchst®m   Fahrkomfort.  M»

#rrm6#?mT­S:i*Fh&¥.
Naben#hathing  ab  Dam®n­

Horronrad  li®f®rbar.

�  Ergonomlsch

g®formter  Lenker mlt
Softgriff®n

�  Leistungsstarke
Beleuchtungsanlage

�  Alu.F]ahmen  P 2000

�  Brelter Sattel

� 3äa£lr©L#ü:ek:#äier

�  Goringes Gewicht

lhr  r(ETTLEF]­ALU­F]AD­

Fachhändl®r

H®Iger Bisch®ff
Zw®jradhius

Vbrstadt e­8,  3508 Molsuno®n
lök)fon 0 56 61  / 50  18 0

®®,,,,®,­®­.,_,=i=.,­,±,±i­,­,.±=®iL3_,_,­,i­,_,,,,,,,,,,,
�                       WEFtBUNG  EmlNGT  ERFOLGl[                         .
®,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,®,,,,,,

Fachgeschäft für
� Krankenpflegebedarf  . Stomasysteme
� lnkontinenzartikel   . Brustprotheson
� Kompressions­ und Stützstrümpfe
� Bandag®n  . Krankenfahrzeuge  . Rehabmtationsmittel
� Rheuma­ und Wärmewäsohe  . FUßschutzahikel
� MiederwaJen für Schwsngerschaft und Stillzeit

Miets®rvico
� Babywaage  . Elektrische Muttemilchpumpe
� Atemü bowachu ngsg erät

Orthopädiewerkstatt
Meisterbetrieb für
�  Kunstgliederbau  .  Stützapparate
�  Einlagen  nach  Maß  und  Gips
�  Leibbinden  .  Rumpfstützmieder
�  Bruchbänder

Donnerstag, 28. Juni 1990

14.80 Uhr ­ Rollscbuhbshn Am Smd
Kindorakt±on : ..E:eirt­mhrea tt\ir jod~«

1_±_.3quF­Kircbplatz
Kindeqmon:..WirbauenunBemst®dtnBsmoinorBudGnst&dt

16.00 UhT ­Stadthallo

Y:%::::::EE:tn::£:d°r]ndllstri&iindHmddakmmqfteBad

16.00 Uhr ­Stadthalle
T_±giinq d_et Aq tut Hdimst­ und lmdehd®lscbulo md
T\]1rtBchstt ­ nicht öffientllch ­

1_?.0.0 .|]hr ­R_atheus, Sitzung:ssaal

Y±_r!±:ETE. *r Sport­Ebrefplak®tu der St&dt Mebungm ­nicht ötientlich ­

1_8_.3Q_Uhr­Marktplatz:Aktionsbühne
MK.uu;a%mprg±ÜMne±E::±:±:±p¥#¥dmKd#ti#£ehsg{LE&

r±]äch:.,Dfe.Fu.scPB]S„_TS¥Fe]8berg,FOLk]orogruppe_„ää_dä=®

5*¥r«HoteBismu,AiieiH:unterihdeaKhhriäißneu:;Eäää;münd8

19.30 Uhr ­Schloßhof

*.nensderisbendgestaltetvomKirchesichoru]idpc"manchor
¥_eLl_3r3T93P. ip} An¥hl¥ß  »HeurigBn­Schänke.  de® o;iri;;Efris€hen Kirchenvcu:st andos

20.00 Uhr ­ Stadl;halle
Tee&tomu_t{.!!hri+p.g:. »mr Moral.Apothe±es« 8pspielt vm deT
»Jungan Bühno Melsungea*

20.00 Uhi ­ Feistzelt
Untehaltungsmusik

2_2.00 Uhr ­ Hasp81platz
KommundeB F+dlutt\dno wNut8... d:iiicligedreht«

Freitag, 29. Juni 1990

1_±_.3Q Uhr ­Mzmktplaitz Akticmsbülino

F±p.der_qlti±on_»PuppenspieL.i      .
iiDie GeschicbSe de9 König D&rid.

|±.30 Uhr ­Kirchplatz
Elndqaktion:i.WirbauenunBereSteidt«Ba[uefne¢Budeastsdt

18.30 Uhr ­ Msü:ktplstz Aktioiisbühne
Phtzkon2tert

19.30 ­Marktplstz Aktiongbühne
�.H]tpeimde« mit dcp Zisselgilde Keisgel

1_9..3.0 Upr ­Fot_el i_ilhqenlust¥ Lindenberg:strsß0 86
Iieqe:8b®_dmit9en»Singsn_dspp.p*enri&tzem«,MelsungBii
und dem »Doppelqusrtett«, Bsd Liebenstefn
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19.30 Uhr ­Aula deu. Gesamtschul8
iime VogeHiodzeit«
Ein Musiktheater, nicht nur für Kinder
Veran st alter: G es amtschule
Eintritt: Erwachsane 2,­DM / Kinde¢ 1,­DM

20.00 Uhr ­ Festzelt
Jugeaddieeo mlt Msrtfn Hedbt Eintritt: 6,­ DM.

Samstag, 30. Juni 1990

10.00 Uhr ­Fe'uerwehr Ssndstmßo
Phtzkonzort

11.00 bls 13.00 Ubr . Msrktplatz
Bsup%E#kapz#€T§#Edkttist,e£uuEu::=:£3ffi£#::ik:

14.00 tJbi ­MaTktplatz
Feetaltt zBur Verlefhung der Europa:mrenteihno s\n dlo St&dt
MoleimgeqiBoriezurvuechriBterungmltEoudougou®urH­
na Feeo) und BEid IÄebenstdn (DDH)

16.00 Uhr ­MSLrktplatz Akcionsbühno
Folmoie,MudkundTmzmitGruppenausdmpsrtnqrstäd}eui
BsdLiebenstein(DDR),Dreu=aT),Evssham(GB)undKoudc"­
gou (BF)

17.30 Uhr . Mai.ktplatz Aktionsbühn®
Jsgdhom­E:länge gespielc von BläsBrkops d88 ELdsjagdve¢­
ein HubBrtus, Mdsungsn

19.30 Uhr ­ Schloßhof
„87G MEG SHoW« Historisch® R®vuo
Ein€ritt: io,­ DM

19.30 Ubr ­ Chrisbugkirche Tränkelück®
GeiBtHdeAbendmuBilE8®stsltetv®darJunsmKsintmiund
Bläsergruppe, HesBen­Ncu:d

20.00 Uhr ­Mai.ktplatz Aktionsbühno
Tanz und Ünterhaltung mit »Andog., Neubmnn

20.00 Uhr ­Fegtzolt
Tanz mit »No IÄmlt«, Siihl

�                         WERBUNG  BRINGT  ERFOLGII

HONDA
Vertragshändler

J,  BRÜNEGmbH

lndustriegebiet
Pfieffewiese

3508  Melsungen
T®l.  0  56  61  /  17 37

Finanzierung ab 2,9 %
eff.  Jahreszins durch  di©
AKB oder  L©asing  durch

die ALD,  günstige
lnzahlungnahmo,

Voriühmgen

mi[ 90 bzw.  133 PS

abzugeben.
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Sonntag,1. Juli 1990

8.00 Ühr ­ Ptietiewiesen
9. AutomobHsla]om
AusTichter: ASC Melsungen im ADAC

9.80 bls 14.00 Uhr ­ Stadtsporthalle
l(iollevpall.h¥_ed­TTmiT tiir Fleizsitvolleybsllsr/:jodemann.
AusTichtor: MT ­ Abteflung Vdllsyball

1.| .00 tJbr ­ Marktplatz
ÖkumenlBcheT GdltteedienEit (8ltemstiv Stsdtkincb8)

`_T§stß¥*tF#g%Muskmmudspiti"s.
1_3_.00 _bis 17.00 Uhr ­Marktplatz Akt;ionsbülino
Plstzkonzerte, Tsinz und Unt®rhaltiipig

14.80 Uhr ­ Marktplatz
1. Mdaungor Rol]Bldlaut Veranstslter: MT ­ Abteflung Ski

16.00 Ülm ­Stadthane
VoHEskiinBteiueBadliebeneteinMusikTsinzundLEbdwortüh­
runsm

19.30 Ülm ­ Schloßhof
»BIG MEG SHOWu Historische Revue. Eintritt: 10,­ DM

20.00 Uhr ­ Marktplstz
RoclEkonzert mlt i.Neutro Blues« aus der Partno¢sts.dt Todi
(It allen)                                       b

20.00 Uhr ­ Festzelt
mterpEitl_onaler mrtnersdattBeibend gBstdtet von Gruppen
sus don PartneT`städten­.

kostenlos

Montag, 2. Juli 1990

14.30 bfs 16.30 Uhr ­Gartm Stadthallo
'=sä%E.d##t#,E##.stt&d%dE#dustdz::::%8un¥#J£
J"
16.00 bis 1.00 Uhr ­Festzslt
Feetsuel.leng mit den wErfiirter Stsdtmusili:8ntm.

­ Änderim88z\ vorbobdten ­

An  sllqp Tagen Mu_eik,  Unterhdtung,  Informtiooasgtände,
4usstellupgep }ipd_ Vergnügunggparr in den Feststrsßen der
|nnems€_z\4C:Scl!!_oßp!atz,K8?sdästraße,Msrktplatz,Rota­
bugsr Straßo, BrüdenstrBß® und HitzlEua Stii&ß®.

FUßball­Kleinfeld­Turnier

€ää#ßß::#£:=£#:£#:£d£s#£#EmöhEf=dx##tEeEtsoo
be_ginnt.aip  2.3.96:1990,  um  10.00 Uhr  aul dom  Sportpl;ri    .
«Ftoundschsftsinsel«.

DE£Eififi££#:fctiEE%Esdsd#üMbeg¢UnswMaLmsdbflunta.

msspsamt 16 Tesims mit Betri®bs­, THekem­und Fun­Kfckem
spielen um die Polcsb. Exocen wie z.B. de¢ HandballveTein E[
fs„psä#m"g£cühä#sfpmä#8ä%£mFUßgEbmÄfEamnegnectih=g%nebm

Fitnes§ . Solarium . Bi§tro . Sporternährung
Nutzen  Sie  lhre  Freizeit für  lhren  Körper.

ln  angenehmer Atmosphäre  Sport treiben  ­. fit bleiben
oder abnehmen.  Egal  welche§ Ziel  Sie  anstreben,

unser Trainer­Team  hilft  lhnen  mit fachlicher Betreuung.
Training§programme,  Leistungskontrolle  plus ständige  Beratung

sind  für uns selbstverständlich.
Erleben  Sie,  was aktive  Freizeitgestaltung  heiBt.

Gehören  auch  Sie  zu  unserer groBen  Fitnessgemeinde.
Vereinbaren  Sie

ein  unverbindliches und  kostenloses  Probetraining.

Telefon 0 56 61  / 5  12 64 oder 84 69
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Begleitende Veranstaltungen und Ausstellungen
AUBstflung:
'äfä%hi*chdtts%#!£=:#=E##a!f3=::::E#uendff"

28. Jii]ii ­2. Juli 1990, 10.00 ­18.00 tJhr

E:reiwerbs\ndetrett.in s.Deuteda Biind tür VogdLicbut.m
8.00 tJhr mmilimwmdening zur Wddgaststä€t® Roso

24. Juni 1990, 10.80 Uhr Tagu]ag

¥=J:.Li¥vTalgv¥«?#affidffiHt:tz6Jtm.­2„dJ99o
�»Tag der otten.a Ttlt« im Ehdergsirien Luth.thme
u.&. mit wDritto Wd€ Stsind«, Buchausstelhins imd Bs\8.r
26. Junl 1990, 16.00 ­18.00 Uhr md
26. Juni 1990, 16.00 ­18.00 Uhi

Ksnhden.AUBecollmg
VeToin K 88, Eingsing Schloßpank, 29. Juni ­ 1. 3Ülf 1990

»Tag det oftenen Turu in der Gesamteüule
29. Jlini 1990, van 10.00 ­14.00 Ühr

Tennle3uga\dmdBterBchatten SdwE\Im.Eder.KneLe
Tenn_isclub B lap­Weiß MdsunsBn, Cmb&nl.g® G &lg®in betg
29. Jiini ­1. Jull 1990

BE`v#±±=:£:£:;:£Z:::EffEb&ct]#;£::E=£:#tdM:E::±E:!P`ZP""

29. Juf ­1. Junf 1990, tägl. 8.00 ­18.00 tJhr

»_r&gderotteu­emmtnhderE}gel\nderHdm.¢+ab.
Türmchen im Schloß, 80. Jlini ­1. Jlill 1990

Frdw. Feuerwehr: »TQg dst ottea&m Türu
Ferue"ehrstützpunkt, Sandstrs\ße, 80. Jlinl 1990

Ktlnetleu &us EvoBh&m Bt.\lea eue
Heimstmus&im, 22. Jlinl ­26. Jlini 1990
10.00 ­12.00 Uhr und 15.00 ­18.00 Uhr

RABE.E:&dL.tur®n, CeittooLia
von R&It Böhm& Bs\d üebonstofn
"isp.riEuao, KaLBsdm Stiz\ß0 44
18. Jlinl ­ 6. Jlin} 1990, g®Ötfiiet zu dm Ge&cüttszd6a

#.LE#£gdbAgdprigri8m
yg#]Sm#ä.#g#=£±±=#±±KaBsmstunden
Emhd.t\­Aueeteillapg
VEnein K 119, Addi­Feu:kpl&ez, 22. Juni bfs 2. Juli 1990

Wocbe der "6i.®.s\ Tüti.
Fhe.indealcr®is, Schloßstr&ße 8
22. Jlinl ­ 2. Jun 1990, tägüd 8.00 ­ 18.00 Uhi.

Fgo::£££%„#dl\m?:®18Wb&m.Üedml^b®Üne®€®tE:bdb

Ev. KincbenLgQmoinde, S€s\dtkhch®
24. Jliial ­2. Jun 1990, tägüch 8.00 ­18.00 Uhr,
Erömung &m 21.6.19901m GotbosdleQst
Auestoll\ms:   iiEutgachtm   and   M..idlnaiachn.ibea   im
"SqT3g##&"Mbkm@,FQysrse&dthm®

28. Jlmi 1990, 10.00 ­ 18.00 Uhr

BS.tm.r\.n­Tm.dbt\ge mlt  W®tbeenset.Uimg  e®`ri. Vet.

:E;d#ÜUu=Ssmd­"hririt"Lb.aBB®dü®b®®Btdn
Brietm.rienbeiinde, Molsimg®n                   ®
&.Seqa®, Filhlo_ Am Mmke,1. E€ago
28. Juni md 24. Juni 1990, 10.00 ­ 18.00 Ulir

ä###LFET#ET#=++äff;_"Hridd
2S.Jlini­1.Jlilil990,td.10.00­12.00tJbrmdl4.80­18.00Übr

u

Christa Strüber GmbH
Pf ief frain 31

3508 Melsungen . a 05661/8180

Mo. bis Fr. 8.30­12.30 Uhr und 14.00­17.30 Uhr

LE=Dnill
Colorcenter®

Wlr m5fem:

Auspuffanlagen, Batterien, Kupplungen,

Stoßdämpfer, Blechteile, Kotflügel, Hauben,

Frontverkleidungen, Bremsbeläge, Brems­

scheiben, Hauptbreniszylinder, Radbrems­
zyllnder, Bremssättel, Luftfilter, Ölfilter und
div. Zubehör.

riiiü ddtö iö+ m aütoi.tkürühgö Sportzübehör von Kamöl und Zender.
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Wer wird Meister
auf zwei Rädern?

\

Unber dlesem Motto steht de¢ dlesiähiigs WettbeweTb filr ju­
gmdlichezwoirsdhhruimAlterzrischensundl5Jahiea,deT

=dD3%#ö%2%o|££°#sth°dKe%e#a8hmrfsmti#MA£.
sunsms auf der ROHschuhbshn, Am Sand, dunchg®führt rird.

fg¥okbeä!gbn¥älnig'td¥ü%t##ä|F##LT
Gesichtgpunkten,bovordlejungenFahrerundFahnefinensuf

#Am#Emff=#ta#Bf£wu#so#£ffff­£F#edibst
r+ÜmjedemTeilnehmer,de¢töhlerbeifährt,einoGewinnchimcs

zu_em_ögüchen, wiid setnennt nach Mädcbea und Jun8®n h s
Altasklassm sBst".
D%eAhEbEbodds#u%e=o#¢8#i;dä=::H?cohEse#ggF#dtE&

ses Slcherheitstrsining tür Faihrrsdfshrer von der AOK mlt
dem Zid unters€ützt, Radhhmrunfuo vm Kindem und Ju­
gsndllchen vofzubougsn.

Bürgerschoppen

Aus Anlaß der 800dahrf:eier wird erstmsilig sm Ssimstsig; dem
30.06.1990, von 11.00 Uhr bi818.00 Uhr ein Bürgerschqppen
veranstaltet.
Deu mderische Mau.ktplstz biobt dafür die richtige Kuliss®.

Eingelsden sind slle Melsunger Bürgar und dle BesuchcT aus
dem Uinland, 8lle Feriensästo gori® dio Ft®unde aus den Part­
ne¢städten.

EinBier­SeidslmitMelsungerRsthaus­MotivrirdzilsErinne­
rungsslas zum Ksuf angeboten.        .

Musikalischwirddleveranstaltungumrahmtvonzweibeksnn­
ten und ausgezeichnecen Klsngkörpem.. dem Chüester und
Musikzug TSV Rotlweiß Körle und d6m Musik­ und Spi®I
mannszug TSV Mal9Seld.

Weitere Überraschungsn tür dl8se VeTsnstdtung sind h VoqL
bueitung.

GEFUNDEN  ­  VERLOREN
teil®n  Sie  ®s d®n  Lesern  lhi.®r  Bürgerzeitung  mit

L­`"9mr

MünzisonderF)rägu

Verschwisterung

ngri
Bad  Liebenstein/DDR  &  Melsungen

Aus  AnlaB^ der  Verschwlst®rung  Bad  Ll®b®n­
st®ln,/DDF]  & M®Isungen  erhalten  Sle excluslv
b®I d®r  Kr®188parka98® Schwalm.Edor für nur
10,­  DM' ®ln®  a®d®nk.Münz®.

4,­ DM  d®®  Erlö8®s worden  mlt ®In®r Zusp®n­

d® der Krel88parka88®  Sohwalm­Ed®r für das
Pro|ekt Sprlngbrunn®n vor d®m  Kulturhau.
ln  Bad  Ll®b®nstoln  zur Vorlüguno  g®st®Ilt.

Dl© G©donk­Münz®n  orhalt®n  Sl® als Sondor.

PrÄgung    an    unserem    hlotorlech®n    Münz.
Präoo3tand  mlt  alt®rtümllch®r  Splnd®lpresso
vor  un8®r®r  Geschäft88toll®  am  Marktplatz  ln
Molsung®n,  und  zwar  an  d®n  Wo¢h®nond®n
28./24ß6BO        (Hlstorl®ch®r        Markt)        und
3006./01 „m'

±  Kr®l.Sparküe. S.chwa[m­Ed®r
Eln  Unt®rn®hm®n d.r L.FI.nanzgrupp®  H®8s®n

�4;.;;­J%b:
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Verleihung der E hrenfahne

und V erschwis terungsieierlichkeiten

FürdieverdiensteumdieEntricklungiindFörderungde¢Völ­
kervaständlgung wird der Stsidt MolsunsFm dio Ehneoifahno
des Europaraiteß verllehen.

MjtdieserEntscheidungdesAusscbusssstindendiels\ngjähri­
genundvielfütigsnAktivitätenderstädtiscbeaGmmioa,örtl}­
chepv.ereineundderBürgerschaftzurveu.tiefiingdesEuiopar
88dankms aine vGTdiente AneTkennung und Würdfgiing.
Djeübargabed6rEhzienfäfiz]owriiddzimhHauAzim­M.an.avazi
der Wertt­Terpstr8, Honoosu:micgüod der Pulammtarischen
VerssmmlungdesEuropauaitesundnlodeoländiscboAltsim&tcr
rin, vorsmo­.
Die Versnstsltung findet  sim  Samstsg,  dem  80.6.1990,  um
14.00 Uhr auf dem Msrktplstz in Mdgungen st&tt. Im An­
schlußwirdderHeundschattsvsrti'agzrischanderstadtKoir
dougou (Bukina Fsso) und der Stsdc MelsunBen gorie deT
Partnerschaftsvertr&g zrischen doa Städton Bad Li®benstoin
und Melgungen SeierHch begiegelt.

Verleihung der E uropa­Fahne
aii die Stadt Melsungen

30.­6.1990

%a

Auch  di® nach dem
zwoitm    Wdckrieg
gegriiadetsn    inteT­
natimslcm, bzw.  su­

!?ahdi;= k¥:?Fii:*fä|
mongehörigkeit  da
MitBHedsstaaten
und  ihror  Einwoh.
ne*schaft dakumea­

tie«en und das Gemehschaftsgefühl stärken. Dai in dl®sen Fäl­
len pieht auf Ttsditionen zurück88troffiein werden kann, ent­

qScke_lte msn Zeichgp_,  welche die Ziols®tzung deB einzelnen
B ündni sses vasinn büdlichen.

DieFlsggedesEuoparateszeigtaufblauenGrundeinenKmnz
von12golden&ntünfzackigenSternen.DieZz\hlderStemeient­
spricht nlcht dei Zahl der Mitglledei,. die ringfämigs Anard­
nungdeutetaberaufdieGleidrangigl£titdsrBündnipsrtner
und auf die Geschlosssnhai€ der Allianz und dis Einmütiskeit
ihres Bemühms hin.

Gegen,vgrkehrtenVe®rkehr,­_¢_r,     _­

­­:_:;=±äi=ä­=::­,f:+
­ä­gs_.€iäJ­TirdieJugend

#:::!u±#m:g:Buvn;gL:#r7oNatur          ,z6{;issi*

Kommunales Freilichtkino
a[uf dem Haspelplstz

InMelgungsnglbtesari®daKino!Anläßlichda800.JshrttiLT
derstadtMdsungmbiotetderMelsimgsrJugmdtmffEiridem
Haspelplstzoink;ommundesmdlichtmo.tef(üchtnurtürJu­
8mdlicho) m.
AmDienscsg,dom26.06.1990läufteinFüm,dsrvommeLBsiker
zum Kultfilm wurde: nEasy Rider«,1969 mft Pöta Fcmd& und
Dennis Hopper in den H&uptrollen godrsht.

Weiter geht's am 27.06.1990 mit eincu Komödlo: »Sl£in Düp ­
odeT Männer hsben's auch nicht ldcht« vm Blske Edwaris
(1989) wird dio LaichmustEeh strapsziesea.

Am 28.06.1990 läuft unter dem Mo3to »Hdden und Antihel­
den«derFilm»Nuts«,denBzurbsrastrelseindeilsHEmptdarstel­
lerin 1987 zu elnem p&ckenden Kinoetfdlg weu:dea üoß.

Alle Filme b®gimen um 22.00 Uhr eim Jugmdtmt£, HaspeL
plstz.

Repar,ature.n  aller Art  .  Kfz.­Innungs­Betrieb

Ünser Sewice füF Sie:
B= ASU,  Aboas.Sonde(untoisuchuno mlt Pfü.fpLakem

DSTÜV­Abnahme tägiich. nach Anmoiduno

Ea Karosseriearbeiten
Da!Tcsnp#:;rRe£ksLqHrun%!!:s&#dt&:mpuürs

Pawaschanlage,  10 Programme ab 4.95

fa F]eifen­Service                       p= Batteriedienst
FB Mini­Markt auch sonntaos g®Öitno.i

Öflnunoszeilen:  Mo.  ­  Sa. v.  6 ­ 22  Uhr.  So.  v.  8 . 22  Uhr

Ihre

Tankstelle

Manfred  Exner
FritzlaJ®r  Str.  61

3508  Mel§ungen
T©Io  (0 56 61) 21  67
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OSTHEIM
24.6.    8.45 Uhr  Gostesdienst

11.00 Uhr  Kind®rgotteedienst
27.6.  20.00 Uhr  Bib®1kreis

SIPPERHAUSEN
24.6.11.15 Uhr  Go€tesdimst

DiepfarreiMalgfoldverpritet,mrzunächsteinJahr&bl.Ok­
tober1990folgondosAdkorland:AufdenRödm(93a);Aufdm
Röden(76a);AufdemFährbffg(346&);Margemaut®(47a)md
ln der Au® (276 a).

Intoresgentonwerdengobeten,8ichbisEndoJunischrifflichim
FTarramt zu mddm.

KatholiBcher GotteBdi®nBt M®bungen

23.06.1990 18.30 Uhr Varabendme3g®

24.06.1990 10.00 Uhr Hochamt

limdeBkirchliche Gem einBch aft
Malsfeld, Stettiner Straße

24.6.  20.00 Uhr  Wortvermndig`mg

rj28.6.16.00 Uhr mderstudo16.30 Uh Jmgschar
\',    ``          20.00Uhr  Bibolgogpräch

e­,.­,,`

Kath. Pfarroi Homberg

IhnnerBtsg, dm 21.06.1990 I\ß.d.1l. Wo. 1. J.
7.00 Uhr m. Mosgo/AH

10.00 Uhr 'neffen der Krankonhau3sedLsorge in Caßdori
16.30 Uhr Ergtkomm`inionuntarridt

Fz%#3±mri]¥rio6=Lstogr::#Mg=+LH8m,"PfJi:E#d¥
16.30 Uhr Hl: MossdAH­

S­tag, den 23.06.1990 ULbellecbeo H.rz Mam
7.00 Uhr Hl. Messe/AII (vergt. Karl Hcx3he)

:::r:=3:=THTET¥#VLä¢±Vä¥:#ä±B#¥£,=:
bpoldine u Mauritz Melzer u. Eltm)        .
I+e.: Horr T. Felber, Ko.: Frau M. Waßmuth, Ffu­
rer Kircher

r!Somtag,den24.06.1990Geburtd€Sm.Joh€mesde8"mfers,
1\    hH7#ffi Hi. Moss8/AH

)    |i.:;E ämi¥iifäH¥!tfpi:et:;id:l,:b. ­ast.
d. Fam. Schwamberger­Stdhling­Vö)kst­
Heinemam) Pater Mflo
lie.: Herr M. Franz; Ko.: Schw.M.A.

In Mosheim keine hl. Mosso
Kouekte für die Gomind®

TreffcnderGehörlosen(RegionNordhessenundGästeaugdom
Bezirk Erfurt) in Pf arrheim

¥6?äotarigrideEL¥k°i6i#HMo.d.i2.wojT.
19.30 Uhr SingB&b®nd dsr Kqplingfamilie

"enstag, dm 26.06.1990 IH. d. 12. Wo. il.
7.00 Uhr Hl. Messe/AII
9.00 Uhr 111. Messe (2. Stqbeamt für Maria Bit.tnGg, Hl.`    Geist­Hospital)

mttwod, den 27.06.1990 Hl. Heinerad ODEig.), Hl. Hmma
von Gurk, In. C)rill v. Aleiandrim

7.00 Uhr Hl. Messe/AH

L3:88g±EdM#tse£n£h#eLEugtov.m.,

Versicherungsbüro
Ewald Jungemam
LEEHN ­ KAPITAL
tMFTPFLlcHT ­ UHmLL
mpELKmEN
RECHtsscHUTZ
stHUTzmlEF
Generalagmur
Ewakl Junomam
BahnhofsbaBe 30
3509 Morgchon
Telebn 0 56 64 / 89 00

'=...:;+f:j:­­:.­­­­::­­.­­::;.:'j:.:::::;.:`.``::'::.`'.=:===.

SP orr®k}hBn  mk3h  im  Büro,  Di. ­ Fr. 9m .  12m  Uhr.
tch  komm® r"ch t®k}fonLsch®r WreinhTuno

au€h oem® zu  mn®n  ln§  Haus.

Drei Wochen Urlaub nehmen

M#üritätv¥LAUur,]aaä±9E¥Ärö:8£:Fst:ßTe:heoTepn]::fi:n¥Ääc*

hA:*s?eantm4EE:±:±e=gee;eT,#:iign?,eäfie:8direEeeu:#e£

dauert, eho der Urlauber sich von den Alltagsbelastungen und
�problemenlöst.Anspannungen,diegichübsrwcx3henundMar
nateaufgebauthäben,könnennichtineinpaaDTagenriederab­
gebautwerden.Erstabetwaderzweitenwcx:hebeginntdieEn.
gp_ung.
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Taßchenfahrplan der Verkehrsgemeinschaft

Gemeinsdaftstaßchenfahrplan   der   Verkehrsgemeinschaft
Schwalm­Eder,Sommerhalbjahrl990iBtda.Gütigvom276.90
biB 29.9.1990.

Der    neue    Taschenfahiplan    dü    Verkdhrsgemeinschaft
Schwalm­Eder, dor vom 27.6. bis 29.9.90 alg Sommeriahrplan
gültigist,wurdeinzrischenandiostädtoundGem®indensorio
Verkehr sträger ausgefiefart.

Er ist kos€enlos erhältüch.

Interesgenten können sich an dio zuständigo Sbad€­ bzw. Gel
meindoverwal€ungoderandieGeschäftssteuodcgVcBk®hrsgp­
meinschaf€ in 3688 Homberg (Efzo), Parkstr. 6, im LaDdrats.
amt, wendon.

Der Fahrplan gib€ eine Übersicht, wie man den gewiinschten
Roiseweg finden kann. Neben dem regiona]en Verkehr mit den

Z:ä::hFä£ztg:kT=mn¥hgi:¥se#EgrFBdasTEgr*,sdt,a!,tg:#Td'­
Frankf\irt/Main,Badwildurigen,BrilonundBerlinberild£9ich.
tigt.

Auch in diesem Jahr besteht rieder die Möguchkei€, unmittel­
bar aug dem Schwalm.Eder.Kreis von Fribzlar, Hombarg und
Schwalmstadt aus mit dem Bayemoxpress, 8. Kühn Berlin
GmbH, nach Berlin zu fahren. Platzreservierungen gind erfcn:­
dernch.

DaggesamteLiniennetzdesöffentlichonporsonennahvükehrs
wurde in einer Kreiskarto dargesten€. Erkennbar gind die Bun­
desbahnverkehre auf der Schiene, alle Buslinien dff RKH (Ro
giondverkehr Kuhessen GmbH), allo Buslinion der privabon
Omnibusunternehmer, die A ST­Verkehre (Anruf S ammolt axi)
und der Bürgerbus Kirchheimoberaula.

MitBeginndessommerfahrplanesab27.5.90werdenaufgrund
dernachgewiogonenBofördorungszahlenunter6,insb®sonder®
anWochenend®nSamstagundSonntag,riodoreinig®Fahrten
oin8ostollt.  .

Nach Augkunft der Vorkohrsträger sei d" Fahrgagtaufkom­

ä:=vroüonckdläuBf':gJöpüri[rii#g#h#=!:=::EESF#affiFä
Anpaesugm notwondig.

ffT%#be¥££nE:]u£hj#e:##üEs£n¥ffivL:rg9#Än€L:£:

Lräyl*Ägiä:r:Zugang®bob,aufderschien®Ka880l­Bebrawer­

rn don Zelten d®s Beruf8. und Schülerverk®hrg wird d®r Fahi+

fiE:±ip##EPß£dE[nri:*|d:ü#ff#EiffiEä[¥¥ürii:€w¥

i#;i§i!#Fä¥#¥+i%iäiiffi!gff#d#ä[äiff;
&%wGk¥LT#t:%Äa®8#hp]daLnc#heh¥üÄ®#Trffl:LhhF=T±
H"duchkdt ".,

#E#:t:ü#aF#:d:ü:£#E¥#tnz#¥:d::##riT¥üFH##i

ä#vdro£k®T#:hE+rE:PE:#EtÄ:#®riB#zöumn=%?ffinbg#®#!

gL®;dÄÖ#onLt#L*e£#b#gT=T*hkuo€*Esffi€
t®e,.

uunidv8i®e£C#®ti:

Impulse für den heimsichen Kulturbetrieb

Kultu r€tifttLngen der KrdesparkaBse Sdwalm.Eder schütten
60.000,00 DM auB.

Pei:ku|l|€6¥.9#iFä#S;ä:ef9SSP8¥igü?tesäwiTnTä­®I:=Jgrierii::
gosamb 60.000,00 DM zu Förderung und Unberstützung g8­
meinnübzigü und mildtätiger  Oganigationon, Vereine und  \    /\
Varbändo in den Altkroisen Mdsungen, Fritzlar und ziogen­      #
hain au3.
UmimArchitektu­KusderJahrgang89tufel3dasHojekbei­
ner     maßstabsgetieuen     Nachbfldung     dtor    hessischer
Fachwerk­Ra€häuaerb®ginnenundduchführenzukönnen,er.
hi®ltdüenHojdk€leiter,G®rhardMeyegolbergl®ben,vonspar.
k##:p¥ik:°iJ.%£*9t¥t:g¥£*h:vSo¥n=.€%:0#M¥

Sonn®nwendfeier
in Niederb®iBh®im am 21. Juni 1990

.!iüo;E;¥[rr:8¥t8oä|=äkffH[#ffTiofft=##e!%

In Ni®derbelBh®lm rirken u,a. dle Knüllwaldmueü(mten, di®

k;#IB=#HrffiT#H*:h#ä=#ff#ümm£##(#TNftk#E:
AndorGeg€Allu

ftpi®wh±='ff,'
FH:o#h##d¥errk££:#odh#!ff

u
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Rollerski­Laiuf

DieGr¥ppeski­NordischderMelsungBrTumgemeind®hatdio
800Jahr­FeierderstsdtMdsunsanzumAnlaßsmo±r±_nDan_,ih­
rm ersten Rollerski­Lsuf zu vasngtdtm.
Dss konnto nur rsalisiert weTden mit h*eundlicbLT UnteTstüt­
zung dep Stsdt Mdsunsm und dud die Übemshme der
Schirrienschaft für dioses Rennan ducb den Biü:goTriaista
der Stsdt Melsunge!n Hem Dr. Erhsrt Appell.
In qep kurzen Zeitrsum von 6 Jahrea hst sich die recht junge
undkleineqmppe(3_0gktivei±p_dpsigsf:voMitBliodet)8ogutzu­

siammengefiindm, daß ein solchss Rennm oTgmlsieTt weTdan
komte.

Meisterbetrieb seit 25 Jähren .

8 4flAfi;ßnflmAitaft #lA/ieA>

o  Stempel  .  Schilder  .  Schlüssel

Pokal6  .  Gravuren  .  Kfz­Kennzeich6n  .

Friedhofstr.  3,  Tel.  0 56 61  / 23  53..

3508 Melsugen

TtotzderwidrigBnwintersportvsrhütnissekonntenbodouten.
de Ergebniss® auf regionsl®r, niicionaleu sori® intom&tions\le¢
Ebene im Ski­Langlsut erzielt weuden.
In den letzten_beigen Renn_8aisons stdlein si¢h dlo RennplsziL+
rungen wle iolgt dai: Bundesskispiele 1990,19. Pl. ScbüleT bei
7%:#temhem.be%EääMo|i%r.¥nh##Ögso#:f#p#Fk
1 u. 80. Pl. AK 11 boi inssessmt 1600 Tbibiöhmem,. Regfoaale

MeiEtersghtiteui_1990inObeghQt/DDR,vierErstplaz;ierungon
bei Schülem und Senicmen.­i;ri£ESiär­riit­äF==i­ä;;8frisichdgA]tem:ativsiiimLangiauf

­derROHerskialssommertrainingsgerät.DieAttraktiv±tätdle­
sar iisportartii nimmt beständig zu, so daß heubo ROHerski­
Rsiinen bei allen Ski­I,angläutem große9 Interesso finden.
ÜmdioseEntricklungausportlichaSibhtStidamdzuboein­
flussen, hat d}o Gruppe Ski­Nordisch deu MT eh Rollsr:ski­
Rennenfürdenl.Julll990&usgoschri®ben,zudemsfogfcheino
rege Betoillgung deT Spau.tler und Sportintasssfortem eThotit.

Packen Sie's ein !
Macht auch mit viel Gepäck eine gute Figu`r:
Sierra CLX Turnier.

� 1,6­Liter­Einspritzmotor,       . Zwei AUßenspiegel von
59 kw (80 PS)

� Geregelter Katalysator
� Befristet steuerbefreit
� 5­Gang­Getriebe
� 185/65 R14­Reifen
� Volle Radabdeckungen
� Dachgepäckträger
� F]ote Einlagen in Stoß­

stangen und Seiten­
schutzleisten

innen verstellbar
� Getönte, wärme­

dämmende Scheiben
rundum

� Heckscheiben­
Wischwaschanlage

� Fahrersitz­
Höhenverstellung    ,

� Lenkrad in Höhe un'd
Reichweite verstellbar

� Drehzahlmesser
� Komfonable Sitze in

Velou rsstoff             `
� Zahlreiche Ablage­ o

möglichkeiten
� Zu 1/3, 2/3 und ganz um­

klappbare F]ücksitzlehne
� Laderaumabdeckung

25.450,i DM
Wel3mgm

txhtb.rgef Str. 17
­L ®£ d, ,,  Q® 11
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Konsequenz  in  Technik  und  Design:

Dei  GraeTz EXZELLENZ

2871  VT

Pluspunkt®:
�  PLANIGON­Bildröhre
­ 71  cm  (Exzellenz 2871  VT)

�  Digitaler Audio­Prozessor
�  4 eingebaute Lautsprecher
�  2 x 30 Watt Musik­Spitzen­

'eistung
�  lnfrarot­Fernbedienung

�  40 Programme  und  Kanal­Direktwahl
�  TOP­Toxt­Docoder
­  16­Seiten­Speicher
­ lop­Schnollwahl
�  AudlcrFunktionsanzeig®
�  2 SCART­Anschlü88©
�  Super.VHS­AnschluB (über SCAF]T)

Mit TOPIvideotext­De¢oder.
Dor Preis überzeugt,

der Service entscheidet.
Bei  lhrem S®rvice­Partn®r

Helm Horn
TV  ­ Vicleo .  HiFi  ­  Beschallungsanlagen  ­ Car  HiFi

Spezialwerkstatt und Kundendienst

Sonnenhang 24, 8508 Melsung®n
Tielefbn 0 56 61  1 24 68

­ Anü ­
Ihr Ser`rico.P&rtner 'Hoinz Hom informfort:
Wbr_  eip   Fubßemsehg"t .mit   hochentrickelter   Tbcbnik
Bucht, da€ dlogon Anspmch siucb dumh sBino äußem Erschei­
zi:ung  `mrköpart,  dor  tindet  im  nouon  EXZEllENZ  voa
GEEokgE;:ht'dEiEo89m#äogaBOsmAule#n#£=f|:=£Ed#k%®

nell g±bt \}nd pit einem hochaktuellen lnnenleben sug8estst­
tet  ist  ­ komplott  vom TOPLDocoder  bf s hin  zum  digi€8Ien
AudlorpToze­.
Komfortablor lnformz\tionsJ\bnif b®i Vidooteo{t:
Der neu entwickeno TOP­TiaxtDecodor ist mit einem vollButom8­
tischen  16­Seiten­Speicher  ausgesta#et.  Lästiges  Warten  auf
die _gewünschle Tiextssile wird damit so gut wie ausgeschaltst.
AUBerdem sorgt das neuo TOP­Systom für di® blitzschrmlk]  In­
formalionswahl übsr farbig gstennzsichnots Tiaston.
Di® Einst®Ilung dor KI.ngwieidongebo oriolgt üb®r oln® kom­
ton.bl® BildschlrmAnzeig®:
Dsb®i werden Lsutstärke, Balance, Bässe und Höhon durch oln

Pb®rsichtliohos GrafikJ].isplay dargostsllt.und könnon ganz oin­
fsch per Fornb®dienung verändert w®rdon. Die Lautstärke lä81
sich    sogar    getrennt    l}ber    Laulsprech®r­    und    Kop4hönor­
WiodergsLn einstollen.
Wenn Sie noGh  mehr über die neuesten  Entwidklungen in dsn

%äh?eE#;r::deox"H£­wpäns=rmHö®oihn%nHkoomm#nenM:,3udnogcgehnl\
V##%raten sie gsrn und sustümioh                             ­U

Pflegekraft ffir den
Urlaub beantragen !
HP.   Schwerpflegebedürftige,   de­

ren  Pflegeperson  in  Urlaub  fährt,

brauchen eine Ersatzkraft. Sie soll­

ten  daher  rechtzeitig  vor  Beginn

der Urlaubszeit Kontakt mit ihrer

gesetzlichen    Krankenkasse    auf­
nehmen.  Denn  die  Krankenkasse

zahlt für eine solche Ersatzkraft bis

zu 28 Tagen  maximal  1.800 Mark.

Dies  ist  eine  wichtige  Neuerung

der    von    der    Bundesregierung

durchgesetzten       Gesundheitsre­

form, die am 1.Januar 1989 in Kraft

getreten ist.
Die Krankenkasse übernimmt die

Kosten  dann,  wenn  die  Schwer­

pflegebedürftigkeit      sowie      be­
stimmte   Vorversicherungs­    und

Pflegezeiten    nachgewiesen    wer­

den.   Wenn   die   Schwerpflegebe­

dürftigkeit  noch  nicht  festgestellt

wurde, benötist die Krankenkasse

zur weiteren Bearbeitung des An­

trags eine ärztliche Bescheinigung

über  das  Vorliegen  der  Pflegebe­

dürftigkeit.

Ob sie im Einzelfall vorliegt,  wird

vom   Medizinischen   Djenst   der

Krankenkassen  überprüft.  Wurde

die  Schwerpflegebedürftigkeit be­

reits festgestellt, etwa bei einer Ur­

laubspflege  im  vergangenen Jahr,

so ist bei unverändertem Gesund­

heitszustand  keine  neue ärztliche

Bescheinigung nötig. Die Kontakt­

aufhahme   mit   der   Kasse   reicht

aus.

:£crhd£bE;:aecrhdee:Ttr:aeurbk;kaönnkneenn.ü

:#ä:,aznutFrsBoez{;ap,,s:;tj¥nj::r,b:[bt:ü
auch   Verwandt'e   oder   vertraute

Personen die Pflege übemehmen,

AUßerhalb  des eigenen Haushalts

ist die Pflege in einer Kurzzeitpfle­

geeinrichtung  der  Wohlfahrtsver­
bändeundandererTrägermöglich.

Auch  für  diesen Aufenthalt kann

die  Krankenkasse  die  Ko§ten  bis

zum Höchstbetrag von 1.800 Mark

übernehmen.

Hk, ,,bt,J
Hawmdw

dm Sdh Melsund£h

Während der 800Jahr­Feier
vom  22.6.  ­ 2.7.  finden  Sie  uns

an  mehreren Ständen
in  der  Brück©nstraße.

®  G®tränb
�  Grillsp®zialität®n

�  LiveiMusik lnh.  RI€h.rd Wlntw
LA.mhd­ri
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Konzert
mit Rockgruppe »City€i (DDR)
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Die Geschichte der Gruppe iicity« fst mlt _811 ihrqn Höhm. qnq
"efionsuchdiederRocüusikderDDR.K8[:umeinodstzahlroi­
chenBsnds,welchedzisMsrkenzdchen»Rocl5­M_adeinppR«

t#+ff:t#äkA;#ä5oamL8¥j#aäng:###:Ähmüß¥,£.gd£:
#chsntEE####jezmum#8#ä3.8bdmschte„aty«eMeder

In__den Tea[_tgn von  »City« gsht os um das Hia und Houto.
Allta_gspro_blemg _werd_qp behanddt. Die Einsamkeiten, Ttäu.
me,Fämpieupd_Zweit:tivondenen,dioumzwanrig*d.oda
such jünger. Odeu. älter.

Bereit? 1978 cu.schl8n dle ertolgreiche lip .Am Fenster« a}i9
1_985. f a.s.t  2EP  000 Exemplane allein in dor Biindes"pub]ik
Deutsthland).

I?iopl_a€!e¥firmTelde9_h_atd;eq.Rp4gmppodlebegobreo»Gol­
deiie Schallplatteii veTHehen. Auch iri G­ribchenlarid wurde dio
l,P i.iAm Fenster« mlt einer »Goldenen Schallplaitte. auqge­
zeichnet.
ticity«s_ sec±sEe Langspielplatte trägt den Nsimen »Css&blan­

ea«iTdepthält±iegei,4iewachenvcu.staLndundmutigssDsn­
ken_ beweisen, die Erfahrungen mit unsenar lRl:elt berihreiben
undm_oraliscpeso_riegeistigsHaltungsnsehrdir81£€hintertra­
gen._ Pa wsrden keine BelanglosiBkeiton verhandelt soadem
Wshrheiten benannt um Denksnstöße zu gobeii.

Nebgndeniph4tlicpspQualltätenisbsberebongodrioriginelle
wie küristerlich perßbkte Machart ihnBr Son8§ hervorziihebea.

Das betrifft sowohl die musikalisch/soundtcx3hnischo Ümset.
z_ungalsau_chdietextli_cheAusfoTmiing.FürdieseLperhioltdie
Gruppe »City_« _19_§8.di8 »Golqea_e A_Siga«, einon erstmslig zu

veggebenen Scheillplaictenpreis d®r VEB Doiitscl\® Sclmllrileit­
tazz.

Pie4.Oscber_!±perweTdensichalichihrpiiblikuminMolsrungon
Epeeistem.. Vqrgss_pFep ist d_er Auftntt der Gmppe naty: im
Rahmen d_eu soo_Jshrieier dsr Stsdt MelsimgBri­am 22­. Junl
1990  im  Festzelt,  unterstützt  dimch  dm  Kul€iiriördedcie£s
Nordhessea.

FFri::rni:hulnl::::ddeTearf:::sT::sneennKKa:Snesl,,eTkri,eidnem
Bau des Museums Fridericianum schuf er das erste für alle

Bürger   zugängliche   Museum   auf   dem   europäischen

Kontinent.

Aber auch auf sozialpolitischem Sektor war er seiner Zeit

weit voraus.

Nachdem  er „in gnädigste  Eiwegung gezogen,  däß  bey

entstehenden  Feuersbrünsten  die  dadurch  betroffenen

Einwohner in Städten, Flecken, Dörfern, auch einzelnen

Höfenöftersganzaußerstandgesetztwerden,sichwieder

zu helfen", gründete er anno 1767 die Brand­Cassa, die

erste Versicherung des Landes.

Diese Tradition verpflichtet.

Kulturgüter zu sichern, zu bewahren
und im Schadenfall wiederherzustellen

sind wesentliche Aufgaben der
Brand{asse in ihrer mehr
als 220jährigen Geschichte.

�,,.­­ äL­:==­.                    ­=
Brandkasge, Kasseler Straße 39, 3508 Melsungen, Tbl. (0 56 61) 26 07
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Brillenfassungen
von Zeiss

Cm
AUCEN`
OPTIK

Günther  Krämer
Augenoptikermeister

Am  Markt  19

3508  Melsungen

Tel.  (0 56  61)  12 74

Amtlicho Sehtoststoll®I

dit` Qualität für y,ciilo§(!

Elegan7. `md gutcs t\\]§s(h,m.

Big MEG Show
30.6./1.7.90 jeweils 19.30 Uhr

IndieidyllischeF&cbwcTkstsdtandqFuldgigteifpq­TYa_gpn
df%,F&sEos®wh=ussm#aßf£e:näffß:E#ä=ftE!EÄr::f:Evä

Vereine Melgiingsns sind a[uf;gobo_tm,_ up in hist.stschen K_o.
Ssttüe%Eei#beisvheoeg%.##djhirin:BSHEd:#E£:SF#s#tivq#fs£S

sungsringrauervorzeitvonFfgon­ziiBropz&ansFs\pdob,ri.o
siesichumdenBaueine¢Fuldsbrückozenkonundschonmnig
späterganzeHeerh8_uliepsiust_ändi_scber_Sölqneiüpe€_sfS.e¢gB­
Eenlag­senmüsson,dieüberobadieseBrückefndl®Sk\dtmar­
schieren;anKaiseisGeburtstagparsdiertdlo_BürgTgs\rdßupd_
der Gesangveroin schmeittert »HeS]_ Dii ip Sio_8mkia¥., 9aß
der Vatermördcu: zu ong rird. Schneßlfch zioh€ mi_t Stipßen­.
schlachten zwfschen SÄ und Rott+ont dle Noiizeit hst&uf, a[uf
dem Schwarzma€kt wird geschacher€, und zu rockigFn Rh]rtb­
men  b®schwört  eine  W:irtscbattswunder.Rovue  dBn  neuen
WohlstandheTauf,dBraucbMelsunsmhinteTs®inerveriräum­
tanFssgsdszueinermodemens€adtmithohemsteuasufkom­
men und gBringsr ArbdtslcsiBke}€ wondea ließ.

Angesagbist:dieGeneralpi_ob€.Doch.dgnFgmBghpst.m.ar}+8
de]ri iöriien Ftankfiirt 18t die Zuvers}cht über den VeTbri der
üve.Show  schnell  susgotrieben.  Dafür  sorgt  gfno  gmzo_
Psmen­Ssi'ie,dledßnvoHbesStztenSchloßhotergcbüttsrt_upd
den Mode¢atoi (Msttfn Hocht vom HR in FI&nld\iit) uFd dezi
Regisseur(Svenchristian_Ha_bic±yop±_Fasgele¢§.t&ai$8thea?sr)
=.,=.    .==','.  ==i   .s,  :'.    '   .„  ....   =.    ,::`"     .  ,=.        `,    i   ..  '   i  =.,        il    :.    ',::.i'  `.   .::i

didh#¥¥a¥r##='MffigriRi°i8j];8äL#::LE#
jsgt das sndem ....

Das Buch zu dieser Femseh­Show mit einsebauter La;debem
mungschriebdsr(echt8)_Femsahig}±pq]istJörg.AdriTHuber
vomHR,inszmierthatdio»BigMEGshow.,dieamsamst&g;
dem30.6.9`O,undamsonntsgdeml.1.90,jeweüsuml9.80Uhr
aufdemMelsungierSchloßhofauf8pti}hr±rird,dtTrputiniestogB£#_EE¥#
Zuschauemaum, der rund 700 Barsonan hßt, nämlid vcm dai
FreiwilligenFeuerwehrunddemMänporg®aapgy:eminil*die
FUßballer,Tumer,Kamevalistenbishinzumschwsirzmbarga
Kabaiett­EnsemblepSpottlichteruallss,wasAnteilamÖttent­
lichen leben der Stadt hst ­nu oben so mmcber fmmst denn,
wann er nicht dran ia6...

DashigtarlscheSpelstakdfinde€übrfgBnsamsO.6.und1_.7._90,
jeweHs um 19.80 Uhr im lnnmhof da Schlossss (Peu.kpleitz
Amtsgericht) staitt.

Kar6enzummeisvonlo,OODMsindiniblgFmdenvoweri£s[tis­
stellen erhtitllch:

Rathaus,   Schrefbwanengeschäft   Selk8,   Fritz;lam   Serail}o,

:loa#zs,.E##=#3#dbeET=Mg8#Tä:::g=mdMarit­(®platz, mafssp srka sso Schwalm­EdeT­MelsiingBn.

J
Beldengleichenvorvake[ufsstellenkönneneiuchdle¥artenfür
das})Rockkonzert«amHtitag,dem22.6.90,20.00Uhr,imFest­
zelt, mlt der »City­Band« (DDR) und dm xRotb® Hoqti\ a3un.
desrupublik) erworbm we¢den.

ffi%HHffiM]tsub[sh]Ga[ant_V]e[fah„

t­}KUIHil.B®RN

1

1
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\\Rotte Korah« ­

Wir zeigen wo's langgeht

Hii

AB]#dTE:sp#s#Ee###d#v6g£#sttmdmgF:#deär#m:C#f#t#
»Rotte Korahu verpmchtet.
»RötteKorah«­srildeT,aufilhieriscbeq.miuscm­diesonNamen­
träst die Gmppe bereitg sal 1982.
Dle 7 Musiksr kommen alle aus dom Eschweger R&um. Gete*
tet und komponiert wii.d vorriegsnd selbst, i}nd _zwqi _in eingr
Art,dsßdieGruppeautkeinenbestin±mtepMug*stHi_Östzule­
gienist.DieTextesindtrecFun4ti_vg|,zeit}Stlsc±undpnq}i&­chend.  Da9  Programm, ® diw  Rock­Funk­Bhes­Comedy!zmz­

CabaTiet mit Maskersden sorie südamerikanische Rhythmen
beinhaltet, begeistert soidrt jedes nibllkiim und garmtiert o}­
ne gelungene Vorstell_mg.
DäESRockkonzertiindetäEn22.6.90,um20.00Uhr,1mFeetzdt,r`uEäo;EE=ffi;:.:=tuac#tED;D]:e.##±##ev#gä_#ä#¥ü±
duch def Kulturiörde€kreis Nordhessen rii Rahmen des Kul­
tursommers 1990.

Jazz­Daiice mit Power...

AmMoiita8;dem25.06.1990,_F±i_ddioJq?z­Psnc&Aqde?Ju.­
8mdtreffs­MelsimgensulderBühneamRatha[:iisaHisdmck`ro1­
len Jszz­Danco bieten.

DieloMädchmimA]tervonl2bi820Jahr\ontrsinlemmind&
stens | x wöchentlich ±hr Formstionstänzo imd So]c*Einlagen
zii aktueHeT Musik, rie wse=omstic«, »Som®bgdy'9 wetching
me« und Songs von Micba@l Jscksm oder Msdom&...t

Diechc"eographl8chelßiti±pghqtFrauAle=_ppq=.aFlügsl.Pip
Gruppe hät  5ich beie±ts de§ ¢tteren vor. PuP!|k!+m sBz_€fgt:
Krdi5jugoaidtaLg,  Mädchenütimstage  des  Kr8±s©,  Discor
VeTanstsltunsm etc...

£:9ri?£.ä£¥PF:¥o¢£mq;#ä£#&FE:raDm¥=Tünd
Die  Ver­ans£altun£  wird  musfkallsch  umi.tit   vcm  dm

Wir stellen lhren

Geschenktisch
fiir jeden Anlaß zusammen, damit
Geschenke auch Freude bereiten.

Ihr Phrtner für Heimtextilien

qaccuÄ,
BröckenstroB.113508   Melsung®r)      T®I. (05661) 2097

Idee zu dieser lnitiative der US­

:'    11' Jugendlichen stammt vom ameri­
kanischen  Verband  der Deutsch­

1`      x'        i      '
lehrer.  Helmut  Kohl  hat  zuge­
sagt,  alle  Karten  und  Briefe  an

HP.  Rund  80.000 amerikanische
deutsche Schulen weiterzuleiten,
damit auf diese Weise Briefpart­

Schüler zwischen 12 und 16 Jah­ nerschaften   entstehen   können.

ren haben in einer bisher einzig­ In  einem  Antwortschreiben  an
artigen Aktion an Bundeskanzler die US­Teens äußert der Kanzler
Helmut  Kohl  geschrieben.  Der weiter die Hoffnung, daß aus die­

Grund: Sie sind an Deutschland ser      lnitiative      Verbindungen

und der deutschen Sprache inter­ wachsen, die zu einem vertieften
essiert  und  bitten  um  die  Ver­ Verständnis  der  beiden  Völker

mittlung von Brieffreunden. Die beitragen.

8®® Ja].re Melsungen
Wir gratulieren  herzlich.

====
G^c` lEBenDGl lu±  el­lnu ^mN/n/FF].mF]nLlf:CJeFN  r:MFIH
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Informationen über geBunden Schla£
vom B®ttenhaus Wolfram.

%n Sl® unter HaiiaBtBuballqgie ldden ...

dann soutm Sie aud bei .der Wdhl lhrer Matm€zo bestimmt®

XoL=#äiz=ffdbio=aß#nriH#::gt¥e#fogk¥d:ru,rcbpmqit?
mecht, wo gich Baktarim »zu Hause« filhlen. Zum Beispi®l in
ldammen und warnen Be€ten. Fouchtigkoib hüt gich vor d­
lem dann g`i€ in deg Matmtze, wmn schlochtes oder zu dte3
Pblst­abrial richt in der Lago ist, für oino gub Klima­ und'

ke:€*:£zgt=g::ig::r:9hä:ogt¥e¥sP.boz|dEhs«EhN&Cm£­

¥:¥keL%¥]LZ£,tdt;+£ufL£s:eft###E#ffäb£{:
qualibät» ZwBibn8 8ind allo Matr&tzentypen mit b®sondezen
irL_     ___J  ll__JL ,,,,, _      _

malen Luf€­ und Feuchtigkei€8trangport sorgen. Nun gibt es
anderersoibs aber auch Menschen, die auf Naturmaterialim al­
lstgisch    reagieren.     Ihnon     empfiehlt     SENSoflax    di®

#!r.aiii:ji+äääiE!i!Fät:riL??k!g:S%ij:s€st£:%
ä:ffan¥. tqpp€ jgt. m mm £st au9 Lataxähn]f€hem Pdy`]r.

Zum ungetrübten
Urlaubsgenuß . . .

. . . gehört neben Sonne, Strand und

einem  guten  Chianti  auch  finan­

zielle Sicherheit. Wer Rechnungs­

beträge aus seinem prall mit Geld­

scheinen  geffillten  Portemonnaie

begleicht, fordert „Langfinger" ge­

radezu zum Diebstahl auf. Darum
lassen  die  meisten  Urlauber  das

Bargeld  zu   Hause  und  nehmen
stattdessenliebereurochequesmit
auf die Reise. Sie bieten einen wir­

kungsvollen  Schutz  gegen  Dieb­
stahl und sind in über 40 Ländem'L\+
so gut wie Bargeld.

%!:,:;ne,:s:r°bcehkeoq:emsedners?:S;Pcej:J
nur an allen Postämtem. sondem
auch  bei  Banken  und  Sparkassen

problemlos Geld ­bis zu 400 Mark
pro Scheck bzw. die entsprechende
Summe in der jeweiligen Landes­

währung.  Und außerhalb der Öff­
nungszei{en steht lhnen als „Geld­

geber" das ständig dichter werden­
de Netz von ec­Automaten in ganz
Europa zur Verffigung.
Auf  eines  sollten   Sie  unbedingt
achten: Der optimale schutz gegen
Mißbrauch  ist  nur  gewährleistet,

wenn Sie Schecks und ec­Karte ge­

trennt aufbewahren.

Foto: HANSA­PRESS
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Zelt­Disco
mit Martin Hecht

Bei  den  Feierllchke±tem  der  Stsdt MdgunsBn,  8o  auch zur
800dshrieier,sinddievaeinegBlordert,mitzugestdten.Aucb
die_jungen MusikEm dcu: Melsungsr Scbfleska[peHo beteillgen
sich gBm dsrEm.

Neben den Auftritten am Dienst;8g, dem 26. Jlinl 1990, Musik­
undLiederabendimSchloßhofundderVerschristemngsttieo
amSsmstsg,dem30.Juni19908ufdemMsrktplatz,wolltedie
Kapene etwas snde¢e9 8nbietem.

rETFo¥6jg.G#ffmstt¥d¥Äff£doaänido?Z,ystuos#1?:dT=TdÄ:€d
`.    um Molsungen zu organisteren. Als Discjodcey wurde filr Hei­

"S:,_a_.E:_dsp_2F_,:¥f_L_9_39,_±3±gF_fn]E=_=±]d*_±_±5_T5T__P€
g1,1on stammende und vom Rundfiink und FmsBhen her be+
kannte ModeratoT, Martin Hecht, vsrpflichtet.

MitdenneuestenHits,denTopTen,abeTsucbmitbeliebtenol.
dies  versteht  e¢  eg,  die  Zuhö"r  bei  s®inen  Dlsccpveran.
stsltungen zu begeistam. Auf einer Riessnleinwand, woraiif
dss zum gespielten Titel zugehörige Vide® mitläuft, cmtsteht
ein besondeier Service tür d88 meist jungo Piiblilmm.

De¢ Eiplsß in das Zelt sn deg Stsdthsue beginnt um 19.00 tJhr.
Disciockey Martin Hecht rird dsnn kurz nach 20.00 Uhr ssine
Aufgabe wahmehmen. Der Eintritt Hegt be} 6,00 DM.
AufMusikwünscbewirdMsrtinHechtauchefnsphsnundwenn
mögHch erfünm.

3ä#o##ff;#ah¥###roagff#+&t.#:vd¥b##TA¥]:
g_§ti°a#hi#£%hJem##dEEHcdkdf#X#.8Ud#oH%k##£
KapelleihrYeiein?jubpäupiinvorbindungmitand~Musik­
gr¥ppen a¥_d.em M_ar.ktpl?tz i]nd in dsr Melsunger Stsdthallo
gsbüftmnd{eigm._NependsmMugikzugdssTSVMslssddhat
Pgreits.a.pch_d3sQrcbegter_des_Bunde5grenzschutz88Mittein
¥assel _dife_ Teilnahme am Jubiläum zugssagt. Als Scblmlierrh##Mgses|tEeEtfEEshB:igsEä:E#=EfgrEg:£E!t%Et
wird, soH zum Festwochenende erscheinm.

Dieqgl_e.gppheitnu!z_end,mpshte4ieMels'iin8:erschülerkapell®

e.uch Mä.f|CF.en .und_|unspn in unq izpi Melsüngen enpreüen,
iSr m_us_S.Slisches Kö_nnen innerhalb deT Ke[riHe, inEETessiei.

Pm P!:b!}}mm dsrFubieten. A_uf dei Suche ri3ach jungan Must­
±emdlepos_ai}ne±T+ompete,S_axophg_noderKlarine5itespielen
istmanzurzeit.InteressierteJugendlicbekönnensichnritdem
DirigentKarstenHeyner,Tel.0566212638odqdemVorsttzen­
den, _P_cT.tho.lq Ycwkeroth, Te|. 05661/1607, h Vqbindmg sst­
zgn.Weitprhlp_bes.tehtauchdieMösHchkeit,amübung:gribend,

qsi _regelmäßig donnerstsgs  ab  i8.00  Ühr im  Pai.ihllon  sri
Schloth (Schloth­Schule) st attfindet, einmal vorbeizuschauen
und sich zu informienen.

tnbmteren S5o sk:I. umnTbhdlich:

EAMpariner für Energie und Umwelt

�  Umweltfreundliche   Energieversorgung   betreiben   wir
seit 60 Jahren  in Hessen, Südniedersachsen  und Ost­
westfalen.  Seit  der Ö(fnung  der Grenzen  intensiviere.n

wir unsere jahrzehntelangen, engen Beziehungen zum
benachbanen Thüringen ­der Kreis Heiligenstadt/DDR

gehön zu  den Gründern  der EAM.

1  Wir  stehen   als  Dienstl?istungsunternehmen   den   mit

uns   partnerschaftlich   verbundenen   Kommunen,   der
lndustrie, dem Handwerk und der Landwirtschaft bei der
Lösung  ihrer  Probleme zur Seite.

�  Wir beraten unsere Kunden in allen Fragen der Energie­
versorgung und des vernünftigen Umgangs mit Energie.

� Wir  fördern  traditionell  die  ergänzenden  Energien,  wo

immer es wirtschaftlich vertretbar ist ­die EAM entstand
auf der Basis der Wasserkraft.

�  Unsere Tochtergesellschaft Gasversorgung Südhanno­
ver­Nordhessen GmbH (SN­Gas) erschließt die F}egion
mit Erdgas ­im lnteresse der Bürger und einer saube­
ren  Umwelt.

�  Unsere    Beteiligungsgesellschaft    Wisstrans    Umwelt

GmbH  versteht  sich  als  Panner  der  Kommunen  und
Unternehmen besonders auf dem Gebiet der Altlasten­
sanierung.

ELEKTRIZITÄTS­AKTIENGESELLSCHAFT

MITTELDEUTSCHLAND  (EAM)

Wünschen  Sie  nähere  lnformationen,  schreiben  Sie  uns>
bitte:    EAM­Ölfentlichkeitsarbeil,    Scheidemannplatz    1,

3500 Kassel
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Melsünger Junge Bühne spielt
für .eine soziale Einrichtung

Die»MelsungGrJunspBÜFng«,oine__sef618!qhriq_bestoFqDde
La}8nspfelgrilppe, hat steh qem vopstü¥Iicbep. Izllstspfl 8&
nauso verschrieban rio der klassischon Komödie.

ImRahmenderFestwochezur800`Tahrf:eia.dtffstsd€Molsun­
gen steht dlogmd ein Lschscbhger e€ster Güte aMl dsm Pr®
graum:
»DERM.ORAi,ArioTriEKER*efnDrsfsktervonF.medeT.
Im Mittelpunkt des Geschehep_s  s_}opt H_p±r Schri.e6Ö1®, 9±
Setgt8¥=}CmhgEE£X£#£toghgme.#=.,S%E#i#He%Sca#£#d

glaubtauchsnssineeigepeTugen9haf±igkeft:Sogars®_jpe_hailg­­abschneiderischsnGeschäfteweißerdsorzitierischoMaßnah­

me darzustellen. Daß er vor 20 Jahren seine Verlobts kiirz vor
der Hochzel€ sttzsn Heß, weil deran Millioneneq.bscbaft plsitzto.
belastete ihn nicht.

Dochalsplötzlichriichtnurseinoschw€qta,Bmderp.aucbdio
Nichte,derNetieundsogarseinFrsundheirsten_wpHen,gBrät
er in PEuiik. Aus Anggt, dss zu zahlmde Erb€pil be]as$ 9eh.en
Geldsack,verbietetqallendieHeirat.Dochdievferschmieden
einKomplottundrächepgicpsi¥tihreArt.Pndw±pndgi®de.s
iihappy ­endzt gsnießm, ble|bt dgm »\Ioi4­Apothdar. nur die
Blamage und. ein arg geschröpttes Banl£konto ....

##äe#dedmeprpe###gei##Je#zafirfidtEkGnGQ8#Pes#a*s##d2%
»Heiterkeit für jung iind slt«.

So  läL}t  die  Stadthalle  MelsungBn  am  Donne¢staig,   dem
28.06.1990,`um20.00Uhr­Einlaßabl9.00Uhr­einvollesllsus
ei:wsrten,  zumal  der  Reinerlös  des  »publikumst+oundlichen
Eintrittsprsisc8« von 8,00 I)M eine¢ sozialm Einrichtung zur
Vertügm g gesteHt'.rird.

Karten sind erhältHch an deT Abendkasse oder im Vorvorkauf
im Schreibwarsngeschäft Selke, FritzlareT Str. 18, im Scbiih­
haus Wenzel, Kasseler Str. 6 und bei AugBnop€ik Krämst, Am
Mukt 19.

Egerländer­Thüringer
Volkstumsabend

wDank  an MelsungBn und  sein  Bürger« ist  dae L[otto des
Egerländer­Thüringervou{stumssbendamMittwocb,dem27.
Junil990imFostzoltsnläßlichdersoo+8hrsdcuda.StadtMp'`
glln8m.                                                                                                      `.     )E#_#_%T#_£ü
länder Mus_ikantq Melsupgen möchten deri Mdsunger Bür­
gsm_PAuf_tragihraLandstout®Dsnkssgm,miceinemvolk8­
tümlichen Programm: »Eine Reise durch dBs Sudetealand«.
A_us T:hürinsBn werden dio »Inselsbersmusil£sinten. und die
»_Fachten­TT9zguppe  Brqtftu.odo«  mit  flottosi  TT\:firingeq
KlänBm und Vblkstänzen dabei s®in.
Istdoch_derHesgentagabmdfürvieleMdsungernochinErin­
nerungbg_iqpmqpEgerläpdqihrvolkstümlichesKömeazeig
t_en,s?sopdiese.V_±ran_staltupg_dasgomein88moKliltursiitd6r
Esu:länder und Thüringer daLrbieten.
RudpüFietn_pi,|pfSerderEgarländqTtaichtonsmppodssHti­
mfüa#e::?f£#f:!_twf±ff£!::::vb®amEiEhfrimif#=
vd_oeHrH{sttüäg;:S#f#:dpipe#e|zouhs===tE#E#ttvdg###h

den Nsichkrieggüahren 1946146 aufgmommm hsibon.
Seit_qieserzeitstndauchdleEgBrländETinwolfershausaiaktiv

i}ndhsbppip.vielenLän.damdieserErd®einenBdtr&gziirvöL
ke¢vsrständig\mg gsleistet.                                         ­           / ­

Uns®r Angebot umfaBt G®räte d®r Unt®rhaltungselektronik und bi®t®n für jeder­
mann das ®ntspmch®nd® G®rät vom preisw®rt®n bis zum  High­End­G®iät.
AUB®rd®m .fühmn  wir  nd)®n  d®.m  Normalprogmmm  anspruchaMoll®  G®rät®  d®r`

#[:g`#3Fnusni:sEirt::##s®t®T*:#=:#J::l,icÄ®t=­Hpffi;g€idoomcord®r'
Vid®o¢am®ras n®bst Zub®hör wi® Videotasch®n, Vldcbl®ucht®n, Stativ®, Mlkro­
fbn®, .Videobearb®itungsg®rät® und Zubehör von Arz.
Un.s®r ®]9®n®r Kund®ndi®nst mit N®ist®rw®rkstatt lf®f®rt aus,  s¢hlioßt an, st®Ilt
®fn und mpariert. Ant®nn®nbau, Sat®llitenanlag®n und Kab®Ianschlüss® führen
wlr aus.

F.m..h . Ilf Fl ­ Vid.o ­ 11igh.Endstudio.
N..ßbrw.rbt.tt mit Schn®ll.S.rvic®

Fritd.»r Str. 2 ­3801 N.l.Lme.n . bl. 0 5. el / 1033 Li. 4155
Winzenbur

� r`Näkamichi . f?ESJEK . KENwooD . [lA[ . THORE!!5 . S 0 Nlr .



dem ::­­­­i:jl::­::i­:::;::::i­l:::::;;­i::::­:­:
Sio richt u. rufm einf. an üb.Rl. 05561 ­71098.
er komml bei lhnen `mrbei.

#äkrin,,ffiJj,.y;#|...mäL¥n**##¥#:

t#+#äffikm.t,:g¥#¥L%sn#s,#n;.
Rufm Sie gleich an üb."l. 05561 ­71098.

LLff#:##m#:H#,ua#Tk.::¥#i
sie aucri. Arma sucht dn. ordentl.. ältefen Mam.

#ä,"#+::Lj#g%7e##ena:.v£:
kl.05561­71098.Annakannsofoitkommen.

lnst. f. Parlrmem.. Postf. 310361. 3500 Kassel®
Tjgl. 9­20 Uhr, auSh Söd. u. So.

�#m#d#*E###¥%Tffiff=
Sk3 an, m kom m mdnem Pkw votbei. Td. 0 56 02
/ 77 66. d. sctw. S* an Seoioien­Pstnerm. Sadi­

Postl.  31  04 24.  35  Kassel.

OFEi#:sq?g#¥LJ..',#b#m#n£tf;
=uh.w#ern%nhsa£rjMLüaL|3!h#

:;­=;':i::­:::::i:=;.­::::i­­;_:­:­_::;:'::__::::­:i::::i­::i:.:­::::­­­­­­::­::­
bl  05561­2091  od. schrejb. mir u. W2135 Senio­
ren\em. Hamonc, Postf. 310362. 3500 l{assel. Tägl. ,
auch Sa ii® So v. 9­20 Uhr.

ff#ljlffi#ffi¥#¥ö
77 66. od. schi. S® aii Seiwon.Pstnmmii. S*o.
Pos». 3104 24.  35  Kassd,

E_L_'I
£Uetrr72Tja.:bi#engLiff&E;un.
orv„ habe Hetz ii. Gefühl, bin reise.

3:'8äbebrbiiäh£ahä:`*#.###.ffi
Herzea sehr einsam.  Eine nette, einl. Frau wäre mein

:Rijfgäf:n#h;k6Tg2n*i,:£n£#b:hä#,'.,u#,,,n3ä.
Seniorenverm. Harmonie. Postf. 310362, 3500 Kassel.
Tigl , , aiich Sa u. So v. 9­20 Uhr.

E#:£.äräi"rh`##ir#ub#T#:
zu ", Sm Sb so nst u. mm S€ an
7 66, d. sch. Sb an Senh.Pahei­

\ieirn.  Sachse,  Post® 31 04 24. 35  l{assel.

t _I ri \#u#Hdgf:j.at#fjnü#,F|i
Aiito. Chns`a ist leider schon vet.w##+#e#:T:;##?,,;hh::e.i'%¥i#£e#':v:?

emf.   anrufen   ii.  Tel.  05561­2091   od.   kl,   Bnef   u.
K 1208 SenkNenveim. HaTrnonie. Postf. 310362. 3500
Kassel.1lül.. auch Sa u. So v. 9­20 Uhr.

TopiAll®lnunt®h.ft®r,   beste  Re­
torenz®n.  Tel.  05681  / 5585

Nu.lk für lhr®  F®Ior
�Der Organist« mit  Rhythmus und

G®sang. Tek}fon: 06684 / 8980

A¢htung,  Land.cha         rtn®r
und  G.rt®nb®dtz®r [

Haben Sto Prot)lomo  mlt B.umsiückon?Wir®rit®"}npr®bqündbumrii»ll.

Nlhor­ un­r T®l.: 0 50 73 / 1® 00

2­N.nn­B.nd   fml,  alk)  AnLasse.
Wir lahron auch  woit tür  Sk}.
T®l.  0  5®  73  / .3  21

Toll®ttenw.g®n,      FI.ch`mg®n,
lmbB`mg®n,  Kühlwag®n.
Tel.: 0 56 06 / 83 23

5rE SouNDBOYS, 2­Mann­Band
bucht vor.
T®l.  0  5C  02 / 47  80

Slr Ed®. P.rty.B.nd hat nocli lar­
mino  lür  Sk}  froi.
T®i.  (0 5e ®§) 1e 73    I

H°L|t"H%nJ£#gh.tw.W%#gk:E:t

05663/  1785    .

Y"AltAR»enmllier  Ü.  Sbom.r.
z)tigei lwen u. wailet lhi Spezial&

YAMAHArLMKS
3505 Güdensbero­Detite,  iö. 05603ffll

Eln® Zaub.il und  tlludon..how
für .11® AmLm
»C"ina und Ann..
T®l.:  05  01  /  §1  31  79

Ilappy­Sound­Exprep,    Tsnzka­
p®lb  tür alLo  Anrasso,
T®l.:0  50 ®2  / 32  40  u.
0 56  ®3 / 2 22

Füllmot®rhl urd B.u"hott®r für

#fsrgEnust,01ä#JEl#¥ustoff)
St.mm.r, "1. 0 55 41 1 72 07 7

^ctlon.Dl.co mit DJ lbddy, "DIE"
mobik]  Disco.  löl.  05665 /  2971

1anzltap®Il® Ilo. P.lom.., für Sie
dio  richtioo  Nob.
Tebfon: 05622 / 3357

'S.rE[LEJ:n##F##

#,r'^k#ghT#Tte%itzen,
bl. 0 56 81 / 2. 06

ANZEICENr
^NNJLHNE.
SCHPSS

für privatB  Kk)inanz®loen

ist j®weib

F R  E  I T A G,  10  Uhr,
dor Vorwoch® tBim Wrlao.

WERBUNfi
bringt Erfolgl

Wann ®rscheint
lhre  Anz®ig®?

Anz®ig®nannahm®  unt®r
Tolofon:  05622 / 8060

lhre  prlvat® Kloinanz®igo wird veiöffontllcht  ln  d®n  GroB9®m®lnd®n  tolg®nd®r Kr®ls®:

ausschn®Idon  und  ®lns®nd®n  an:

Verlag  +  Druck L. Wittich KG
�  Kk}inanzoioonmarkt ­

Postfach  1453

3580  Fritzlar

=  62 Städto  und G®m®ind®n mit ca.  250000 L®o®rnl
Mit  mindostens  DM  10,­ können  auch  Sio  Erfolg  habenl

BESTELLSCHEIN
lür prlmto l<leinanz®igen zum  Sonderprois von  DM  10r einschl.  Mwst.
ln 66  Büroorzoilunoon.  Dio Anzoige  wird  in don  nächs`möglichon Aus­

gabon wröffen"cht. Anz®19®nschluB für privat® KI®lnanz®Fg®n lst |o­
w®lls fmltaq810 Uhr d®r Vorwocho, b®lm V®riog. Bltt® v®rmorkon Sk)
lhro  oonaue  Anschrift  und   loo®n  Sb  ontwodor. Baroeld  oder  oinen
Schock  bol.
S.® könnon abor auch die untonstohond abgodruckto EinzugsormächtL

guno  auslülk]n  und  beilügon.
Es wird keino F`echnuno orst®llt. Eino Vomittluno durch Agonturon odor
Z®itiingslieloror  ist  nicht  möglich.

Abbuch`ungsauftrag:

Hk)rmit beauftrage ich don VerLao  +  Druck L. Wittich KG. 3580 Fritzbr,

dbn  B®trao  von  DM

tmi  (Kroditinstitut  oinlüoon)

oinzuziohon.

von  moinom  l®n`o,

Gtoichzoitig bin ich damil oinv®rstandon, daB dor Vorlao den vorstohond

anoeo®benen   Betiao   bei.  Falschborochnuno   ontsprochond   andern
kann.

#:iöun£€8Ta'#dnj,esuan£neja:|:bi'#`%Ädje:#':ra3#ZeJ#fiestrch¥*m*.rxpip#

L#:cii;;ä.in#ff¥+#'e:n£i;!9#n;#ho:,guaä#?.'2T!eDnü.#:ihi«*"rinmJ:,
DL .... FIÜ g«1 f"T " ptht.I. Xt.h.m€.n (bh. F.mNkth od. 0..dlbmri..n d)
Wit miiw®U o®rlnolöob®n l{ürzuno.n d.. Toxt®. bh tch .jn`.r.L.nd.n.

M®lnö  Anz®Ü®  .oll  unt®r lolg®nd®r Rubrlk  ®r.ch®ln®n:
D  An­ und  Vorkauf
t]  Vormiotunoon
D  Mk}toosucho
D  l<ralttatirzeuoeAubohör
D  lmmobm®n/Grurdstücko
D  Foto/Optik

D  Bokanntschaf bn
}    D  F]oiso/Erholuno

D  UntorrichvNachhllb
D  Tk}rmarkt
D  S`oltanmark`
D  Vorschiodenos
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CONTAINER
für  Bauschutt,  Gartenabfall,  Erdaushqb  .

MARTIH . TRAHSpomE
Containerdienst  .  Müllentsorgung  .  Fuhrbetrieb

Lieferung von  Sand,  Kies,  Basaltmaterial frei  Baust.

Felsberg­Gensungen, Tel. 05662 / 3762

ff"„;fflu3;g:'dsbEN=°d.hli!,            `             ,                   .`,,`             ,,`                      .                     `

Eilige  Anzeigen m

Telefax­Numher:  0  56  22  / 806.18
VERLJ\ß   +   DRUCK  LINUS  WITTICH  KG

+'LJ..=*­`Lr..`..­­.,.®.'`.­.....^...`==.........`....===..=­`^.^=._­..`.=.­.­­'.`­`.`^`.`.`­­.'.­­­.`,

j  ®    .  Ho,enL±äu=dts=hF:Ef:a:r=uge          :

i,.,.,^..:i¥^:¥?TT^b:rgT¥^?.o^rTI.9¥^¥T^8F,{.^5±.F!:io:£¥^ar*:.j5,!

:                                 Ankauf von  unfallfahrz®ugsn
'

Ein flotter Flitzer.
Unverwechselbar und grmpathisch:
Fori Fiüta C 37 LW/50 PS
�  1,1  lJr.­Einspritzer  mit

37  LW/50 PS, 8cr.  Klr.
� 5Gng€etricbc
�  Lingzeitauspuffinlase
�  Bremskmft`nerstärkcr
�  BehcizbaLrc Heck­

schcibe mit Wiri­
vdLschanlqge

mit 3 odcr 5 Tüen
�  Zvnei von  inncn

�  Höhewcrstcllborc
SichcrhciBgurte vtm

�  Umkhpptx)re
RücLfitzkhne

�  Großzügig€ Ptatzwr­
hälmis„

�  Rbddcckcl.
Sc iterLziei]trci fi3n  ubd
Einhsen in den
StoB.bngcn

einstellt»T€     .  Fc}rdJ5.nntic.chütz­
AÜßcnspicgel

Fiesta  C,  3trg.: .................,
Anlprdf mr Stmalcissdtm­Rsdb .........

bricf ffir d.s 2.  und 3.
Jshr bis 5" h

.DM  15.795.­
.................. DM  4m­

AKTUELLEN FORD­STUDIO

}      le imd verbriuchsgün­

[.       stigcMo®rcn mitg€­

�  Dazu modeme An­
qicbstechnik, hftvol­

u¥dc]£m"K±j:tR8#
dicri,

Der nci)c Sierm CLX:
Fort!chritt, dcn man sich
leistcn  Emn.

Zum Edspkd:

Sierm CLX

ä¥,L#it,i.s
u­rpm2s2m.­

S" Tbrbodiesel
lß 1  .  55 [W/75 PS
uns€r Prcis

24450.­

DER NEUE SIERRA CLX.
�  Tbchnisch und optisch fi( in dic 90er Jahre.

Mit ei":r KorEiplctt.usstat(uBg,  dic  ihJcs­

. äc#S:;tzv€moksc |m komfarüb­

SUPER­ZINSANGEBOT

¥mä:n:etägt:n¥g##rTb£r:::bugh,oJ7Uhr
� V..Laitf iinri  Ftpm.tin® iitJr vlhTEnd dcr Eesctzlicht!n

yoflüJb"#ti#ti#M"fi*T*E"riffi
blen lmcrmum.  Ob als
Fließheck,  Stu£nhcck
odcr "€r

Herstglder Str. 28

Teff56HST#bgi_8_



Cezl.lt wert»b
lm Nltt.llt.bfE.t­latt

Unkomplizierte S chaden­Regulierung :

Bargeldlose Unfallreparatur
ffir den Autofahrer

GP. Die schnelle und unbürokrati­

sche Abwicklung von Kfz­Unfall­
schäden wünscht sich jeder Auto­

niaeh::.r;,v`enrbdai:äemd::nneKr:#fadher:

*,::umg­;re*wi:rebne,seizFDn¥!äa:;tr,s:in­
der spitze ­den zDK Schaden­Ser­
vice ins Leben gerufen.

Das  Verfahren  umfaßt  Kfz­Haft­

pflicht­,   Vollkasko­   und   Teilkas­
ko­Schäden.   Ziel   der  Aktion   ist

es,   dem   verwirrenden   Versiche­
rungs­Schilderwald    '  an      Auto­

Werkstätten ein Ende zu setzen. In

Zukunft   sieht   das   so   aus:   Der

Kfz­Betrieb,  der am Schaden­Ser­
viceteilnimmt,weistsichdurchein

ZDK­Schild aus. Das schaffi für al­

le Autofahrer und Kfz­Versicherer
bei   der   bargeldlosen

und          unbürokrati­

schen  Schnellregulie­

rung  von  Unfallschä­
den eine neue Dimen­

sion.      Fritz     Haberl

und Konrad Falk (re.),

Vorstandsvorsitzender

der Garanta Versiche­

rungs­AG,  Nümberg,

präsentieren  hier  das
Schild, das schon bald

an   allen   Auto­Werk­

stätten    hängen    soll.

Die Garanta ist der be­
rufsständische   Versi­

cherer    des    Kfz­Ge­

werbes und hat sich als

einer der ersten dieser

Aktion       angeschlos­

Sen'

Foto: GL0BUspress

a. .Oö69.3

/ / / ////
601.602/

­ ES LEBE VITARA!

!!:#vi;!#::i:::s::jI!n!i!j:s

;i:?u?rse#e:re?:Seggetifz#P,

:ri¥ij#"#££3°vT.i%%r­

Autohau. Völk®r    ­
3585  B13chhau8®n

S
SuZuKl

�IIIIIIlri/8e­

Für fth]er aus tclcfonischer Überridüg
übernimmt der `ßrlag keipe Ha(hiBg



Südländisches Temperament . . .
. . . rehlt in ltalien nahezu vollständig` wenn Autofhhrer mit Gerichten zu

tun  haben.  Wenn  es  beispielsweise  darum  geht.  nur einen.Kotflügel­

schaden ersetzt zu bekommen` dauert ein solches Zivilverfahren vor ei­

nem italienischen Amtsgericht ein Jahr und vier Monate. Viel Geld und

noch  mehr  Zeit  kostet  es`  wenn  es  um  höhere  Streitwerte  und  Beru­

rungsverhandlungen    geht.    Die   ADAC­Rechtsschutz   Versicherung

nennt drei Jahre und zwei Mo"ite als durchschnittliche Prozeßdauer in

ltalien vor Landgerichten. Geht eine der Parteien in Berufung, müssen

nochmals durchschnittlich zwei Jahre und drei  Monate dazugerechnet

werden. Für Zivjlprozesse in der Bundesrepublik ermi.telte der ADAC­

Rechtsschutz  an  Amtsgerichten  dagegen  nur  drej  Monate`  an  Land­

gerichten fünf Monate und bei Berufungen {m Landgerichten 13 Monate
Prozeßdauer.                                                                                            Foto: pbw

�....,,,,,,...................................,
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Wenn es draußen stiirint und regnet, brauchen Sie nicht auszusteigen: Ein

Knopfdruck aurden Handsender geniigt und lhr Garagentor öffnet sich von

selbst.                                                                                                 Foto: Bosch/GP

Wenn's stürmt und regnet besonders angenehm

Automatis cher Garagentoröffner
GP. Das Auto rollt in die Garagen­

einfahrt,  und  ­  wie  von  Geister­

hand bewegt,  öffnet sich  das Tor.
Ein       femsteuerbarer       Antrieb

mt,äjemöÄ,:cnhe.h¥:{rc£k::tbeens{tztd
en:  Das lästige Laufen zum
­    gerade    bei    naß­kaltem

„Schmuddelwetter"         besonders
unangenehm   ­   entfällt.   Diesen

Wunschtraum   können   auch   Sie
sich  erfüllen.  Für  alle  Einbauver­

hältnisse,  Torarten  und  ­gewichte

bietet z.B. Bosch preiswerte Gara­

gentorantriebe an. Und die sind na­
türlich  auch  für einen  nachträgli­

chenEinbaukonzipiert.Allesyste­

me  haben  eines  gemeinsam:  Per

Funksignal wird ein Elektromotor

mitschneckengetriebeinGangge­

setzt.  Der öffnet und  schließt das

Tor immer sanft, millimetergenau

undgeräuscharm.TrifftdasTorauf
ein  Hindemis,  stoppt eine Sicher­

heitsabschaltung  den  Antrieb  so­

fort. Für die Codierung der Hand­

steuerung  ­  deren  Reichweite  bis

zu 60 Meter beträgt ­ stehen dem

Benutzer 4089  Möglichkeiten  zur

Verfügung.

Den Einbau eines Torantriebs kön­
nen  Sie im  Do­it­yourself­Verfah­

ren   erledigen:   Eine  ausführliche

und übersichtliche Anleitung liegt

jedem  Bausatz  bei.  Wem  Hand­
werkliches nicht so liegt, dem steht

eine  Vielzahl  von  Fachbetrieben

zur Verfügung, wo man sich auch

über  die  verschiedenen  Systeme

eingehend informieren kann.

Airbag fijr die Beifahrerseite

Auch   die   für   die   Beifahrerseite

konstruierten Systeme bringen ein
deutliches Plus ap passiver Sicher­

heit, obwohl dort die Gefahr eines
Kopf­  oder Brustaufpralls  auf das
Lenkrad nicht besteht.

Er bewirkt aber auch hier eine Ver­

ringerung  der  Vorwärtsbewegung

und  damit  eine  deutliche  Entla­

stung   der  Halswirbelsäule  sowie

des Brustkorbs.
Darüber   hinaus   ist   der   Beifah­
rer­Airbag  so  konstruiert,  daß  er

den   Bereich   des   rcchten   Dach­
holms ausfüllt und so insbesonde­

re bei schrägen Frontalkollisionen

vor   schweren   Kopfverletzungen

schützt.

Airbag nur mit
Rückha]te­Systemen sinnvoll

Prof. Max Danner kam durch seine
lanüährigen intensiven Forschun­

gen  zu  einem  eindeutigen  Fazit:
EinAirbag~Systemjsteinwichtiges

zusätzliches  Sicherheitselement ­

unter einer Voraussetzung:

Es kann das ­ trotz aller Verbesse­

rungen   der  lnsassensicherheit   im

modemen Auto ­ verbleibende Rest­

risiko bei  Frontalkollisionen  nur in

Verbindung   mit   dem   Dreipunkt­

Automatikgurt    weiter    Tedtizieren.

Diealleinigesicheningderlnsassen

kann es nicht übemehmen.

Deshalb begrüßt Prof. Danner das

Bemühen  der lndustrie,  preisgün­

stigere  Kompaktsysteme  für  den
universellen Einbau zu entwickeln.

Insbesondere   für   kleinere   Fahr­

zeuge seien sie wünschenswert, da

gerade  diese   durch   ihre  geringe
Masse im Unfallgeschehen beson­

ders  gefährdet  seien.  Eine  letzte

Lücke  auf dem  Gebiet  der lnsas­
sensicherheit    könne    damit    ge­

schlossen werden.

CORSA      SWI   N   G

DEN KLEINEN
KAUF' ICH MIR"

Eine toue Chance fu Schnellentschlossene ­ CoTsa zum
Aussuchen, Probefdhren und Mitnehmen. Finanzierung
duch die Opel Bank, Ileasing duch die Opel l.easing
GmbH und lnzahlungnahme  duch uns  sind k6in  Pro­
blem.  Und das Schönste:  Alle Coisas sind saubere Ty­

pen ­ geregelter Kat serienmäßig,  das  sind  1.100 Mark
Steuervorteil  ! Wer kann da schon nein sagen  !
Seh'n .wir m ?
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B®rahl®r    k.uft     .lt®     KI®ld®r.
�chrünko    vor    1920,    l{üchon.
scliranko,    Kom.modsn,    Tische,
S®krotäro,   Wrtikos,   Bikler,   PuP­

FX}n,   Spiolzouo,   Loinon,   Ord®n,
Porzelbn  und  ganzo  Nachwlsse.
bl.  0 56 62 / 54 49

K.uf®   Oma.   WÄsch®,   altes   LOL
rten,  Trschd®ckon  und  Homdon.
Tel.  0.56  61  /  69  07

Uralt®  llöbol,  Hausrat,  PorzelLan,
Postkartsn und ganze  NachLasse
kauft:  Tol.  0 56  6i  /  69  07

Brautmoden Werner
\kriiiEiull\bTfeih  ­  Keeoel  ­  05611103843

XA8rteLel ®  KOpl9eb'.Se Ft TEL F^Xr,bHSEu. E   EFl­rviceu. ZuberR.N*mGmKassd.".5

' lnsth"'g0,S,.5&

KLuf.  Om..  .lt®  Nöbel,  Porzel.
bn,  Bk)chspiokoug,  Bi.k]®r,  QLas
usw,  Tok)fon:  05625 / 1585

Such. "bdd .Il.r ^rt,
mach®  HaushaFtsaullösunoon.
lbl. 0 56 84 / 89 34

Ankauf von Briefimarken,
Münzen, Ansichtskarten

BRIEFMARKEN KRENN
3507 BAUNATAL  1

Marktplatz  1
® 05 61 / 49 77 76

#'ribqY.%g##*i.nd.".n
löl.  0 5$ 54 /  12 94

�%C#g85#ft;#.:®.£bhmmü

Hf.tt, Elch® dunk®l, und 4 Stühb
zu  Wrksufön.  Pr®18  VB.
". 0 ü eö / ie i€

Vlrl¢.ub   modL.¢h.   Um.t.nd.­

#.k]oun#,.?r.,¥,ä24,2`

3. ud 2.€lta.r, Kl.br, mlt Tlech,
18o,. DM,  s®8sti  m­ DM.
il'. 0 6® ,, ' 7S ,®

Khuf® ®lt® KJ®kl®r.chrünk®. t®m­
mod®n,  Truhsn  und  Tisch®  vor
1920,  Tel.  05663 /  17  85­Kauf®Om.]Nöb®l,Hausrat,Por­

zollan,  NachLässo.
Tok]fon  05663/  17 85

V.rlc.uf. "o­Wütmhmh®n,  1,5
� 2  ko,  Spitzenqualitat,  aus och­

tem Schrot und  Kbm.
1.1.: 0 50 ®. / 3  51

Sucl`. Klnd®r­R.l»b.tt
bl.: 0 56 06 / 72 84

Kühl»Iinnk 3., EB.S®rvlcq Por­
z®Ikin,  Kaftü­S®rvi.co,

jo  12tlg.,  zu  wrkaufon.
T®I.  0  50  3§ /  1C  93

Vorbuf® qut.rh. ölh®rd,
PmB  VBL

T.l.: 0 5e 7. / 17 70

Wohnzlmm.rLSchr­nk,   350   m,
Wohnzlmm®ri5chrank    W.    1ß5
m,  AII€ashsrd,  4ltammlg,  GrllL
SpioB,  zu  vorkaufon.

1,  0  5®  3§  /  16  93

Wrlc.uf.  Bnutkl®k].mlt Zubehör,
Gr.  42 / 44,  Preis:  VB.
bl. 0 5e 58 / 2 3. ab  19 Uhr

2 gut.rh. ölt.nk. (Polyathybn), jo

b5#k:Ti'cfugL£.rhTküf;hgnnöt[:
of®n)  f.  DM  900.. abzugeb®n.
111.:  0  §®  22 / a.  2®

CO.S.mmbr .ucht l.ut.nd CDL
Kaub auch oanz® Sammlunoon.
"1.:  06  01  / 2  ®1  02  ab  18  Uhr

Altoc  Notorrad,  aiich  m.  Boiwa­

08n, u. kl. SchLeppor, v. priv. oeo.
Barzahlung zu  kaufen  ges.
T®l.: 0  5e 5e / 8 2®

Aul®.6ebiauchtleile.Cenlei  Göl}et

Holländ.  Slt.  137 jiühei  BMW.Wesihoii

:L.'L..#,TÖE.j'i._ 8 55 55

Vbrk.uf®  4  Rtil®n  Fukla Y 2000,
195  ­  65  HF}   14.

Töl.: 0  50 35 / 89 00  +  § 04

oZFJmTm'3nA,:_dAbu",Ck:,,?,u?Jä

Jahro, 80 PS, Bj. 86, AHK, 25000
km,  VB  6.950,­DM.
T®l.  0  5®  22 / 32  52

a.rt®n      zu      verk.ut®n,      Top.
Zustand,  kl.  Hauspumpo.  BSA.
bi.: 0 5e 52 / 84 71

1  h.  Acbrt.nd,  onsnah  Horlos.
hsusen.
Ano®boto  untBr Chlffre  12967 an
don Vömg.

N®u..  Elnftmlll.nh.u.,  Wohnll.

L#sqdTü#;,,¥hk.F?,.Gfaa,:.6T§C*[
Prlvat  gü.  zu  v®rk.
Zuschr.   untor  Chiffro   12988  an
d®n  Wr'ao`

an   nouon   u.   gobr.   Mu 8lkinstru.s®I!IambH/771371Nob»

Hu,lk,luKa§sel,AmSÜnbr't€l'dloK¥rnp.rüm,Tel.0561.S,rvlc,.

"n=k.p.ll. L.. P...t..
Muslk  lür  lhro  Fbior ­
"1.  05  ®1  /  ®1   4,  ®®

B®hlnd.rt.ng.r.cht®
34dlmm.rwohnung,

80.90 qm, bls 700 DM warm !m
Raum  Baunatol zu mbt®n o®s.
T.l.:  0  58  01  / 2®  85

Famlll®   mlt   3   ®chulpfl.   Klnd®m

sucht Haus mit Garbn zu miot®n,
auch  Bauernhaus  od.  rep.bod.
Hau§.

T®l.:  0  5  61  / §1  87  35

Su¢h®n  ab  1.10.  Ebtr®uung
für  unseion   Sohn   in   Unoodam
ken.  T®l.:  0  56  83 /  15  30

Gärtn®r üb®m.  pnolq.  Pllog®,

tiä.¥no.R506P52T¥®noT]äh„w.

Putzhlff®   in   Niodenst®in   1   x  wÖ­
chentl.  oosucht.
T®i.: 05 el  / 77 .0  11

Putzfmu f.  Bürc»dum® in  H®iligen­

#o%?3#tä2 5o 75
Ang®st\®llto{r},   kfm.   l®nntn.,   oe­

sucht  f.  Spiokorshau§8n,  VoHz.  /
TsiLz..  T®l.  0  55  .3 / 40 22

Such® Arb®lt.plotz al. Arzth®lf_e­
rii]  im  F]Qum  H®ss.  Lichtenaw'

8sh?#,:ici#ao\JZuschr.   untor
d®n  VörLag.

Suchon  bls zum  1.®.1990 u
8 E T Ft E U U N a, auch mit oioe­

nsm   l<ind,   für   uns®ro   Kbinkin.
dergruppo   ln   d®r   Gogond   von
Nouental,   Zwesten.   LohnstBu®r­

%°r!hi5tta::#Wffi#r'nd3b::%#t°Ln.
Stuno.
T®l.: o 5e 82 / 48 .3 od.r
0 ee 03 / e7 70

Org®1%hul®  W^LTHEFt

#ä#täh,t,,a+[#4r8.eto#.

Vbrbuh Ha..n, 6­8 Wa¢tien alt.
T®I.: 0 5e ®4 / 81  30 nach  18 Uhr

R.uhho.rt.ck®l.W.lp.n,    saufar.
b®n, dunk®l, kl®inor Scmig, Drw­

#5U#8q#,Dst:L#
Papior®
T®l.:  0 §6 ®8 / 10 87,  Dömha

'z°u:te®bTor;:.:„Eä:ohDu.üK*u*#.Qahu

"1.:  0  50  .1  / 5  15  10,  17  Uhr

"#:hkTr|R::n'Tmt#ET,£r:#,4:":ii%

h.nw.q 12, 34.S Wildbpp.l

»tur . 14.t Xlpüt. ..rvl®.
N.lbml.R.I»n,  Fritzltf,  06ü2/4®4l

FR^NKIA.RElsEWOBll.E, Wrkaul

#¥,¥r#l®+#.n;Oo „ 02 / 221®

FREUNDESKREIS  DER
WIFIBELSÄULENERKR^NKTEN
FRITZL^R ..V.

#irn#'t:Ug:r°yKTi#kst',kA'Hd:®+':

äff;ji:o#:n;.¥#:;F#L!ir:mm#,r6.


